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Christuskirche September bis November

CHRISTUSKIRCHE

Magnusstraße 33, 87437 Kempten

So, 03.09.17 10.15 Uhr Prädikanten B. & H. Currlin 

So, 10.09.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich

Di, 12.09.17 17.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 

Erstklässlersegnung

So, 17.09.17 10.15 Uhr N.N.

So, 24.09.17 10.15 Uhr Pfr. Dr. W. Thumser

18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Einführung  

von Dekanatsjugendreferent Johannes Müller 

in der St.- Mang - Kirche Kempten

So, 01.10.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich & Pfr. F. Thum & 

Team vorher Kirchenfrühstück (ab 9.00 Uhr) 

Erntedank- und Mitarbeiterdankgottesdienst

So, 08.10.17 10.15 Uhr Prädikanten B. & H. Currlin & Team

So, 15.10.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich & Team  

Minigottesdienst

18.00 Uhr Jugendgottesdienst 

für Konfirmand/innen

So, 22.10.17 10.15 Uhr Pfrin. Chr. Brudereck &  

Pfr. M. Weinreich

So, 29.10.17 10.15 Uhr Pfr. F. Thum    Jubelkonfirmation 

mit der Familienmusik Althaus

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-

Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 

(Programm siehe Seite 9)

So, 05.11.17 10.15 Uhr N.N.

18.00 Uhr Ökumenischer Jugendgottesdienst 

in Christi Himmelfahrt Kempten (Freudental 10)

So, 12.11.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich Abschluss  

der Konfi-Aktion „20 Stunden mit der Bibel"

18.00 Uhr Pfr. M. Weinreich & Team 

Abendgottesdienst „Angesprochen"

So, 19.11.17 10.15 Uhr Pfr. F. Thum 

Mi, 22.11.17 20.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 

Buß- und Bettag

So, 26.11.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  

mit Gedenken an die im vergangenen  

Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder

DURACH

Kapelle im Seniorenzentrum, Am Leitenacker 9, 87471 Durach

Mi, 13.09.17 19.00 Uhr Pfr. F. Thum  

Sonnenuntergangsgottesdienst Bechen-Beach  

Ausweichtermin: 20.09.17, 18.45 Uhr

So, 17.09.17 10.15 Uhr N.N.

So, 15.10.17 10.15 Uhr Pfr. J. Hammerbacher 

So, 19.11.17 10.15 Uhr Prädikant S. Sörgel

JoHAnnESKApEllE oy

Sebastian - Kneipp - Weg 8, 87466 Oy

So, 03.09.17 9.00 Uhr Prädikanten B. & H. Currlin 

So, 10.09.17 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 17.09.17 9.00 Uhr N.N.

10.30 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst  

im alten Pfarrhaus in Unterschwarzenberg

So, 24.09.17 9.00 Uhr Pfr. Dr. W. Thumser

So, 01.10.17 Herzliche Einladung in die Christuskirche

So, 08.10.17 9.00 Uhr Prädikanten B. & H. Currlin & Team

So, 15.10.17 9.00 Uhr Pfr. J. Hammerbacher

9.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst  

im alten Pfarrhaus in Unterschwarzenberg

So, 22.10.17 9.00 Uhr Pfr. Dr. W. Thumser

So, 29.10.17 9.00 Uhr Prädikantin K. Riedl

So, 05.11.17 9.00 Uhr Pfr. F. Thum 

So, 12.11.17 9.00 Uhr Pfr. F. Thum & Team  

Familiengottesdienst

So, 19.11.17 9.00 Uhr Pfr. F. Thum

10.30 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst  

im alten Pfarrhaus in Unterschwarzenberg

So, 26.11.17 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  

mit Gedenken an die im vergangenen  

Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder

KATH. pfARRHEIm ST. ElISAbETH

Bahnhofstraße 17, 87477 Sulzberg

So, 03.09.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich 

So, 01.10.17 Herzliche Einladung in die Christuskirche

So, 05.11.17 10.15 Uhr Pfr. F. Thum 

6

26

15

26

21

··/ 3, Ausgabe 4-2017 Andacht

Reformation – finde ich gut!

Intrinsisch und Extrinsisch
Liebe Leserin, lieber Leser!
„IntRInsIsch“ und „ExtRInsIsch“: 
heute im Angebot: zwei frische Fremd- 
worte. Die beiden eignen sich auch gut 
als Zungenbrecher, zur sprechübung 
für Zischlaute – und man kann die 
Reformation damit erklären. Die beiden 
Begriffe beschreiben, wie unterschied-
lich das bei uns Menschen sein kann: 
Mal machen wir Dinge um ihrer selbst 
willen und weil sie uns wichtig sind 
und spaß machen – also intrinsisch 
motiviert. nicht selten tun wir Dinge 
aber auch, weil wir uns eine Belohnung 
erhoffen oder eine strafe fürchten. 
Dann sind wir extrinsisch motiviert. 

Motivation von innen oder außen  
Wenn ein Schüler bei einer Hausaufgabe 
auf ein mathematisches Problem stößt, 
das ihn so fasziniert, dass er das Abend- 
essen drüber sausen lässt und mit Feuer- 
eifer eine Lösung sucht, dann ist er intrin- 
sisch motiviert. Wenn er dagegen seine 
Hausaufgaben nur macht, weil ihm seine 
Eltern Fernsehverbot angedroht haben 
bzw. Süßigkeiten versprochen haben, 
dann ist er extrinsisch motiviert. Straf-
zettel, Bußgelder, Oma - Geschenke bei 
guten Zeugnissen, Stipendien, Boni für 
Manager genauso wie Bonbons für Zahn- 
arztbesuche sind Beispiele dafür, dass oft 
und gerne auf „extrinsische Motivation“ 
gesetzt wird. Dieses Motivations - Modell 
verleitet allerdings auch immer ein biss- 
chen zum Schummeln und braucht 
natürlich Kontrolle.

Pädagogen und Motivations - Trainer 
schwärmen freilich von der „intrinsi-
schen Motivation“: Menschen arbeiten 
im „flow“, haben Lust an ihrer Aufgabe, 
sind hundertfach kreativer, ausdauernder, 
erfolgreicher und genialer, wenn sie nicht 
mit Zuckerbrot und Peitsche angetrieben 
werden, sondern für eine Sache „bren-
nen“ – von innen heraus. 

Luthers Entdeckung: Lust zu glauben 
Und genau das hat Luther für den Glau- 
ben entdeckt und für die Ethik: Er hat 
entdeckt, dass es unglaublich Lust macht 
und Freude und eine unbändige Kraft ist, 
an Gott zu glauben – gerade dann, wenn 
man damit nicht den Plan verfolgt, für 
sich den Platz im Himmel zu sichern. 
Gott als Lebensquelle zu verehren und 
als ewiges Du zu lieben und ihm ganz zu 
vertrauen, das schenkt ungeahnte Lebens- 
energie. Und Luther hat entdeckt, dass 
einem Menschen etwas Gutes zu tun  
nur dann eine Wohltat ist, wenn es frei 
geschieht und aus der Kraft von Mitge-
fühl und Nächstenliebe. Demgegenüber 
ist eine gute Tat, die aus Angst vor einer 
Höllenstrafe geschieht, nur ein schwäch-
liches Pfürzlein. Da geht es einem Men- 
schen letztlich ja doch nur wieder nur 
um sich selbst. Intrinsisch glauben und 
intrinsisch Gutes tun – das ist die Kurz- 
formel dessen, was wir als Reformation 
feiern. 

Intrinsisch glauben und Gutes tun
Intrinsisch glauben und leben – mit 
anderen Worten: Aus freien Stücken, 

weil wir davon gepackt sind und begeis-
tert. Weil es Sinn macht und weil wir es 
wert sind, Gott es wert ist und jeder 
Mensch es wert ist. Nur so haben wir die 
Kraft, die wirklich größer ist und ausdau-
ernder als alles, was man aus Menschen 
mit Drohungen oder Lockungen heraus-
holen kann. Und übrigens: Die beiden 
vielleicht wichtigsten Dinge im Leben 
funktionieren nur intrinsisch: Liebe und 
Einschlafen - Können. 

Ihr Jörg Dittmar, Dekan

„Reformation – finden wir gut!“ – Dekan Jörg Dittmar (vorne) und die Mitglieder der Gesamtkirchenverwaltung, in der 
haupt- und ehrenamtliche Vertreter/innen aus allen sechs evangelischen Gemeinden der Region Kempten vertreten sind, 
freuen sich auf das gemeinsame Fest, das die Gemeinden am 31. Oktober feiern.        (Foto: Martina Müller - Faßbender)
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Reformation – finde ich gut!

intrinsisch und extrinsisch
Liebe Leserin, lieber Leser!
„INTRINSIScH“ und „ExTRINSIScH“: 
Heute im Angebot: zwei frische Fremd- 
worte. Die beiden eignen sich auch gut 
als Zungenbrecher, zur Sprechübung 
für Zischlaute – und man kann die 
Reformation damit erklären. Die beiden 
Begriffe beschreiben, wie unterschied-
lich das bei uns Menschen sein kann: 
Mal machen wir Dinge um ihrer selbst 
willen und weil sie uns wichtig sind 
und Spaß machen – also intrinsisch 
motiviert. Nicht selten tun wir Dinge 
aber auch, weil wir uns eine Belohnung 
erhoffen oder eine Strafe fürchten. 
Dann sind wir extrinsisch motiviert. 

Motivation von innen oder außen  
Wenn ein schüler bei einer hausaufgabe 
auf ein mathematisches Problem stößt, 
das ihn so fasziniert, dass er das abend- 
essen drüber sausen lässt und mit Feuer- 
eifer eine lösung sucht, dann ist er intrin- 
sisch motiviert. Wenn er dagegen seine 
hausaufgaben nur macht, weil ihm seine 
eltern Fernsehverbot angedroht haben 
bzw. süßigkeiten versprochen haben, 
dann ist er extrinsisch motiviert. straf-
zettel, Bußgelder, oma - geschenke bei 
guten Zeugnissen, stipendien, Boni für 
manager genauso wie Bonbons für Zahn- 
arztbesuche sind Beispiele dafür, dass oft 
und gerne auf „extrinsische motivation“ 
gesetzt wird. Dieses motivations - modell 
verleitet allerdings auch immer ein biss- 
chen zum schummeln und braucht 
natürlich Kontrolle.

Pädagogen und motivations - Trainer 
schwärmen freilich von der „intrinsi-
schen motivation“: menschen arbeiten 
im „flow“, haben lust an ihrer aufgabe, 
sind hundertfach kreativer, ausdauernder, 
erfolgreicher und genialer, wenn sie nicht 
mit Zuckerbrot und Peitsche angetrieben 
werden, sondern für eine sache „bren-
nen“ – von innen heraus. 

Luthers Entdeckung: Lust zu glauben 
Und genau das hat luther für den glau- 
ben entdeckt und für die ethik: er hat 
entdeckt, dass es unglaublich lust macht 
und Freude und eine unbändige Kraft ist, 
an gott zu glauben – gerade dann, wenn 
man damit nicht den Plan verfolgt, für 
sich den Platz im himmel zu sichern. 
gott als lebensquelle zu verehren und 
als ewiges Du zu lieben und ihm ganz zu 
vertrauen, das schenkt ungeahnte lebens- 
energie. Und luther hat entdeckt, dass 
einem menschen etwas gutes zu tun  
nur dann eine Wohltat ist, wenn es frei 
geschieht und aus der Kraft von mitge-
fühl und nächstenliebe. Demgegenüber 
ist eine gute Tat, die aus angst vor einer 
höllenstrafe geschieht, nur ein schwäch-
liches Pfürzlein. Da geht es einem men- 
schen letztlich ja doch nur wieder nur 
um sich selbst. intrinsisch glauben und 
intrinsisch gutes tun – das ist die Kurz- 
formel dessen, was wir als reformation 
feiern. 

Intrinsisch glauben und Gutes tun
intrinsisch glauben und leben – mit 
anderen Worten: aus freien stücken, 

weil wir davon gepackt sind und begeis-
tert. Weil es sinn macht und weil wir es 
wert sind, gott es wert ist und jeder 
mensch es wert ist. nur so haben wir die 
Kraft, die wirklich größer ist und ausdau-
ernder als alles, was man aus menschen 
mit Drohungen oder lockungen heraus-
holen kann. Und übrigens: Die beiden 
vielleicht wichtigsten Dinge im leben 
funktionieren nur intrinsisch: liebe und 
einschlafen - Können. 

Ihr Jörg Dittmar, Dekan

„reformation – finden wir gut!“ – Dekan Jörg Dittmar (vorne) und die mitglieder der gesamtkirchenverwaltung, in der 
haupt- und ehrenamtliche vertreter/innen aus allen sechs evangelischen gemeinden der region Kempten vertreten sind, 
freuen sich auf das gemeinsame Fest, das die gemeinden am 31. oktober feiern.        (Foto: martina müller - Faßbender)
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Haben Sie ein Bild von Gott? Welche 
Eigenschaften schreiben Sie ihm zu – 
und welche nicht? Ist Gott ein gütiger 
Hirte? Ein allmächtiger Herrscher? Die 
Liebe selbst? BiIder von Gott – das ist ein 
heikles Thema, denn eines der Zehn 
Gebote fordert: „Du sollst dir von Gott 
kein Bildnis noch irgendein Gleichnis 
machen“ (2. Mose 20, 4). Gleichzeitig 
spricht die Bibel selbst in ganz verschie-
denen Bildern von Gott. Ist das ein 
Widerspruch? Im Gegenteil. Mit dem 
Bilderverbot der Zehn Gebote ist ge-
meint, dass wir Menschen nicht eine 
Darstellung Gottes, ein Bild oder eine 
Statue an die Stelle Gottes setzen und 
anbeten sollen. Gott ist so viel größer, 
weiter und lebendiger, dass kein einzel-
nes Abbild ihn je fassen könnte. Natür-
lich haben wir Menschen Vorstellungen 
von Gott und Erfahrungen mit ihm und 
andere Menschen haben andere Vorstel-
lungen und Erfahrungen. So kommt es, 
dass in der Bibel von Gott in ganz 
unterschiedlichen Bildern und Meta-
phern die Rede ist. All diese Vorstellun-
gen sind wie kleine Mosaiksteinchen, die 

Gott neu entdecken
Ein Blick über den Tellerrand

Mit einer Impulspost, die an alle evangelischen Haushalte verschickt wird, will die Evangelische Kirche in Hessen und 
Nassau das Reformationsjubiläum ins Bewusstsein rufen. Unterschiedliche Symbole, die für verschiedene Eigenschaften 
Gottes stehen, sollen dazu anregen, über die eigenen Vorstellungen und Bilder von Gott nachzudenken.  
(Quelle: http://impulspost.ekhn.de/gottesbilder-bildmaterial.html)

ein lebendiges Ganzes ergeben, das weit 
über sich hinausweist. Wir Menschen 
brauchen Bilder und Namen für Gott, um 
uns ihm nähern zu können. Wir brauchen 
sie, um das Unbegreifliche ein Stück weit 
fassbar zu machen, um einen Anknüp-
fungspunkt zu haben für unseren 
Glauben. Meist haben die Bilder und 
Vorstellungen, die wir entwickeln, etwas 
mit uns selbst zu tun, mit unserer 
Erziehung und mit dem Kontext, in dem 
wir leben. 

„Wie genüge ich den Ansprüchen?"
„Wie bekomme ich einen gnädigen 
Gott?“ Von Martin Luther ist überliefert, 
dass ihn diese Frage umtrieb und zu 
einer Triebkraft der reformatorischen 
Bewegung wurde. Es war eine existen-
tielle Frage, die viele seiner Zeitgenossen 
beschäftigte. Beim Bibelstudium ent-
deckte Martin Luther den gnädigen, 
liebenden Gott für sich neu. Die Frage, 
die uns Heutige in vielen Facetten 
beschäftigt, könnte man so formulieren: 
„Wie genüge ich – einerseits den An-
sprüchen, die ich an mich stelle, ande-

rerseits den Erwartungen und Anforde-
rungen, die andere an mich stellen?" In 
dieser Frage kommt Gott zunächst nicht 
vor. Das spiegelt sicher die Lebenswirk-
lichkeit vieler Menschen. Man kann sie 
aber mit der Frage nach Gott in Verbin-
dung bringen: Welche Rolle spielt Gott 
in meinem Suchen und Ringen darum, 
wie ich mein Leben gestalten will? 
Vielleicht gibt es da etwas (neu) zu 
entdecken.

Gott neu entdecken
Wenn wir das Jubiläum der Reformation 
feiern, gehört es meines Erachtens auch 
dazu zu fragen, was Erneuerung für uns 
heute bedeutet. Es geht nicht nur darum, 
der reformatorischen Erkenntnisse 
Martin Luthers und seiner Mitstreiter zu 
gedenken, sondern gleichzeitig darum, 
darüber nachzudenken: Wer ist Gott für 
mich? Die Evangelische Kirche in Hessen 
und Nassau (EKHN) hat das ganze 
Reformationsjubiläum unter die Über-
schrift „Gott neu entdecken" gestellt. 
Verschiedene Aktionen und Impulse 
laden dazu ein, Gottesbilder zu über-
denken und darüber ins Gespräch zu 
kommen. Denn Bilder von Gott können 
sich im Laufe unseres Lebens verändern, 
unsere Zugänge zu Gott können sich 
wandeln und manchmal müssen sie es 
auch. 

Dr. Volker Jung, Kirchenpräsident der 
EKHN, bringt es auf den Punkt, wenn er 
sagt, „dass es im Glauben immer wieder 
darum geht, Gott neu zu entdecken – für 
das persönliche Leben und auch für 
Kirche und Gesellschaft“. Bleiben wir also 
auf Entdeckungsreise, damit Reformation 
auch über den 31. Oktober 2017 hinaus 
weiterwirkt. 

Julia Cleve, Johanneskirche
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Allein aus Gnade: Martin Luthers befreiende Entdeckung

Umsonst aber wertvoll

Thema 

„Was nichts kostet, ist nichts wert“,  
so sagt ein bekanntes Sprichwort, das 
Albert Einstein zugeschrieben wird. 
Oder umgekehrt: „Einem geschenkten 
Gaul schaut man nicht ins Maul.“  
Es ist schon bemerkenswert, dass in 
unserer Sprache dieser Gedanke schein- 
bar eine große Rolle spielt: Was man 
geschenkt bekommt, das kann nichts 
besonders Tolles sein. Denn etwas 
Schönes, Gutes und Wertvolles muss 
man sich schon erst verdienen und sich 
etwas kosten lassen. Dieses Denken 
wird z.B. auch deutlich in dem Wort 
„umsonst“, das nicht nur „ohne Gegen- 
leistung, unentgeltlich“ bedeutet, 
sondern gleichzeitig auch „vergebens, 
vergeblich“.

Das Beste gibt es geschenkt 
schade, finde ich. Denn die besten Dinge 
im leben gibt es geschenkt. genau das 
war die große entdeckung, die martin 
luther vor über 500 Jahren machte  
und die schließlich den anstoß zur 
reformation gegeben hat. 

Martin Luther auf der Suche 
„Wie bekomme ich einen gnädigen gott?“ 
und „Wie werde ich vor gott gerecht?“, 
das waren die Fragen, die martin luther 
damals beschäftigten. Für ihn ging es 
dabei um nicht weniger als um leben 
und Tod. Denn er hatte – wie so viele 
menschen seiner Zeit – angst, vor gott 
im Jüngsten gericht nicht bestehen zu 
können und zur ewigen verdammnis 
verurteilt zu werden. Deshalb blühte 
damals der ablasshandel der Kirche.  
Den menschen wurde versprochen, dass 
durch den Kauf eines ablassbriefes das 
eigene leben (und sogar das, der schon 
verstorbenen verwandten) vor der hölle 
gerettet werden könne. man meinte, so 
etwas dafür tun zu können, vor gott 
besser dazustehen. 

Und auch martin luther versuchte alles, 
um so zu leben, wie es gott gefällt. aber 
je mehr er sich bemühte und anstrengte, 

wertlos. im gegenteil – sie ist ein wun- 
derbares geschenk gottes an uns men- 
schen. Die gnade gottes verleiht jedem 
menschen eine Würde und einen Wert, 
der absolut unbezahlbar ist. Und zwar 
jedem menschen, egal, was er oder sie 
getan hat oder besitzt. Das einzige, was 
es dafür braucht, ist der glaube – das 
unbedingte vertrauen in gottes liebe,  
in seinen sohn Jesus christus und in die 
frohmachende Botschaft des evangeliums.

Kurz und knapp ist das in den sogenann-
ten „reformatorischen grundsätzen“,  
den vier „soli“ zusammengefasst:

Allein aus Gnade (sola gratia)
Allein aus Glauben (sola fide)
Allein Jesus christus (solus Christus) 
Allein die Hl. Schrift (sola scriptura)

Diese wunderbare und befreiende ent- 
deckung wollte martin luther mit allen 
menschen teilen. am 31. oktober schlug 
er seine 95 Thesen, mit denen er sich 
gegen den ablasshandel wandte, an die 
Tür der Wittenberger schlosskirche und 
damit nahm die reformation ihren lauf. 
ein guter grund, um dieses Jahr zu feiern!

Andrea Krakau, St.- Mang - Kirche

desto mehr spürte er seine eigene 
Unzulänglichkeit. Und er war auch davon 
überzeugt, dass gott sich nicht durch ein 
paar münzen bestechen lässt. Wie konnte 
er gott denn dann gnädig stimmen, wenn 
die eigenen guten Werke nie reichen 
würden und auch ein ablassbrief keine 
rettung bringen könnte?

Die Entdeckung: Allein aus Gnade
einziger ausweg: er las immer wieder in 
der Bibel, vor allem in den Paulusbriefen. 
Dort erhoffte er sich eine antwort auf 
seine quälenden Fragen. Und tatsächlich: 
eines Tages fiel es ihm wie schuppen von 
den augen. er erkannte, was sein leben 
und sein gottvertrauen veränderte: allein 
aus gnade und allein aus glauben wird 
der mensch vor gott gerecht, also frei 
gesprochen, wird gerettet vor hölle und 
verdammnis, wird befreit von der eige- 
nen schuld und in höhen und Tiefen des 
lebens von gott gehalten. „Du kannst 
nicht tiefer fallen als nur in gottes hand", 
so heißt es in einem Kirchenlied von arno 
Pötzsch (eg 533). allein aus gnade!

Gottes Gnade gibt es gratis 
Und das Beste: Die gnade (lateinisch 
„gratia“) gibt es völlig umsonst, also 
„gratis“, aber sie ist alles andere als 

„gottes gnade gibt es umsonst“ – als erinnerung daran kann man anlässlich des 500-jährigen reformationsjubiläums 
unter www.gott.net einen echten 0-euro-schein bestellen - er hat zwar keinen geldwert, ist aber doch ein Wertpapier, 
denn diese Zusage von gottes gnade gilt zu jeder Zeit und überall auf der Welt (Foto: www.gott.net).
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Das Mitmach-Konzert für Klein und Groß

Mike Müllerbauer
Wer bei einem Konzert vor allem ans Zuhören und Zuschauen denkt, der hat Mike 
Müllerbauer noch nicht kennengelernt. Denn bei dem sympathischen 41-Jährigen 
lautet die Devise : Mitmachen statt nur dabei sein. Mit seiner humorvollen Art, seinen 
groovigen Songs und seinen kinderleichten Mitmach-Choreografien begeistert der 

leidenschaftliche Kinderliedermacher Jung und Alt, Klein und Groß. – Am Samstag, 
14. Oktober 2017, kommt er um 16.00 Uhr in die Turnhalle der Grundschule Kottern / 
Eich ( Friedrich-Ebert-Straße 14, Kempten / St. Mang ) ! Begleitet wird der Künstler von 
Andreas Doncic ( Gesang und Keyboard ). Gemeinsam feuern sie eine kreative Bühnen-
show ab. 

„Prickelnd wie ein Feuerwerk … Mike Müllerbauer traf den Nerv der Kinder von heute …“,
meint das „Katholische Sonntagsblatt“. Und das Feedback eines begeisterten Familien-
vaters lautet : „Mit eurer Musik und den tollen Texten können wir als Eltern unseren 
Kindern viele christliche Werte übermitteln und dabei so richtig viel Spaß haben.“ 

Doch Spaß ist nicht das einzige, was Mike Müllerbauer kann. In seinem aktuellen 
Programm „Miteinander packen wir's“ packt der Musiker auch ernstere Themen an. 
Entwaffnend ehrlich singt er davon, dass wir Fehler machen dürfen, dass es 1000 
gute Gründe gibt, dankbar zu sein und dass „Entschuldigung“ kein Schimpfwort ist. 
Und auch der christliche Glaube hat Platz in Mikes Texten : So ermutigt er immer 
wieder, auf Gott zu vertrauen und singt vom Glück, einen Gott zu kennen, der uns im 
Alltag begleitet. Mike, der selber Papa 
von zwei kleinen Jungs ist, kommt dabei 
nie mit dem erhobenen Zeigefinger, 
sondern findet Worte, die Kindern Mut 
machen und ihrer kindlichen Welt 
gerecht werden.

Karten für das ökumenisch veranstaltete 
Konzert gibt es im Vorverkauf in den 
Pfarrämtern von Mariä Himmelfahrt und 
Christuskirche sowie in der Buchhand-
lung didactus in Kempten ( Kinder 
4,– Euro; Erwachsene 6,– Euro; Familien-
karte 18,– Euro ) oder an der Veranstal-
tungskasse ( Kinder 5,– Euro, Erwachsene 
7,– Euro; Familienkarte 20,– Euro ).

Mittwoch, 22. November 2017 
( Buß- & Bettag ), 9.00 bis ca. 
12.00 Uhr, im Katholischen Pfarr-
heim von Mariä Himmelfahrt bzw. 
14.30 bis ca. 17.30 Uhr, in Oy im 
Katholischen Pfarrheim von „Ver-
klärung Christi“, jeweils für Kinder 
ab der 1. bis zur 4./5. Klasse.

ÖKUMENISCHER 
KINDERBIBELTAG

Eine Atempause in der Adventszeit 
mit Zeit für sich, Zeit für Familie, 
Zeit für andere, Zeit für Gott – das 
soll unsere Gemeindefreizeit am 
zweiten Adventswochenende 
( 2. bis 4. Dezember 2017 ) sein. 
Weit weg von den zahlreichen Ver-
pflichtungen, mit netten Menschen, 
in wunderschöner Umgebung, Zeit 
zur Vor-Freude und zum Freude 
Schenken ( beides hat mit unserem 
Programm zu tun ), Zeit zum 
Nachdenken, Musik machen, 
Spielen, Basteln – mit extra 
Programm für Kids, Jugend und 
Erwachsene, und ... Nähere Infos 
zu Programm, Anmeldung und 
Kosten auf unserer Homepage : 
www.evangelisch-kempten.de / 
Christuskirche oder im Pfarramt.

ADVENTSFREIzEIT 2017 –
VOR-FREUDE SCHENKEN



Ausgabe Christuskirche
··/ 7, Ausgabe 4-2017 Ein-Blick

Eigentlich nichts ! Sie ist ein Relikt 
der Vor-Smartphone-Welt. Und 
doch …

Die Gruppe „Frei Raum“ ( junge 
Erwachsene zwischen 25 und 40 
Jahren alt ) hat über die Auswir-
kungen der Reformation auf die 
Gläubigen jener Zeit nachgedacht : 
Die Übersetzung der Bibel ins 
Deutsche schuf einen neuen 
Zugang für die Gläubigen. Das 
Beten zu Gott soll direkt erfolgen, 
ohne einen Geistlichen oder einen 
ausgewählten Heiligen einbinden 
zu müssen. Ablässe wurden 
verurteilt, denn jeder sollte von 
innen heraus – im direkten 
Gespräch mit Gott – seinen Weg 
zum Heil finden, ohne Geld dafür 
zu bezahlen. Jeder Christ kann 
unkompliziert Gott „anrufen“ – 
„gebührenfrei“ und : Es wird 
garantiert nicht besetzt sein !

So entstand eine Reformations-
Telefonzelle – öffentlich für jeder-
mann zugänglich vor der Christus-
kirche. Die himmelartige Haube mit 
einem goldenen Telefon sorgt für 
staunende Blicke. Ein leeres Heili-
genverzeichnis und Sprüche in der 
Telefonzelle, „Kein 0815-Gespräch“, 
regen zum Nachdenken und 
Schmunzeln an. Beim Abnehmen 
des Hörers ertönt ein Bibelvers. 

Was hat also eine Telefonzelle mit 
der Reformation zu tun ? Erleben 
Sie es selbst !

Matthias pelzer 
für das Team „Frei Raum“

Rückblick : Gemeindefest

EIN Luther genügt
Nein, so unübersichtlich wie auf diesem Foto vom Marktplatz in Wittenberg war es 
bei unserem Gemeindefest nicht ! Aber ganz ohne Luther ging es auch nicht, wo es 
doch in diesem Jahr in ganz Deutschland kräftig „luthert“. EINE solche Figur für die 
Selfies mit Luther war dann doch anwesend.

Wir haben unser Gemeindefest mit einem gemeinsamen Frühstück begonnen und 
dabei erfahren, dass der 118. Psalm Luthers Lieblingspsalm war : Danket dem Herrn, 
denn er ist freundlich und seine Güte währet ewiglich.

„Güte“, darauf hat der Reformator hingewiesen, müsste genauer mit Wohltaten 
übersetzt werden. „Ewiglich“ heißt : heute, morgen, übermorgen und immer. Gott tut 
uns jetzt und ständig so viel Gutes. Was für eine Motivation für unser Lob Gottes !

Später am Tag haben wir uns mit Zitaten des Wittenbergers befasst. Seine Sprache ist 
frisch, kräftig und überraschend. Schon deshalb lohnt es sich, über seine Aussprüche 
nachzudenken. Das meint nicht nur unser Gemeindemitglied, die Luther-Nachfahrin 
Erika Luther-Neumaier. Probieren Sie es doch selber mal aus :

„Ach, denkt nicht, wie groß ihr werdet. 
Das wird sich finden, wenn ihr klein 
geworden seid.“

„Bete so, als würde jedes Arbeiten nichts 
nutzen und arbeite so, als würde jedes 
Gebet nichts nutzen.“

„Christen sind ein seliges Volk. Die 
können sich freuen im Herzen, können 
tanzen und springen und jubeln.“

„Dass die Vögel der Sorge und des 
Kummers über deinem Haupt fliegen, 
kannst du nicht ändern. Aber dass sie 
Nester in deinem Haar bauen, das kannst 
du verhindern.“

Fritz Thum

WAS HAT EINE TELEFONzELLE 
MIT REFORMATION zU TUN ?
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Ausstellung

Toleranz in Comics und Graphic Novels
40 Künstlerinnen und Künstler aus aller Welt präsentieren ihre Bildgeschichten zum 
Thema „Toleranz“. Die Sammlung stammt aus einem Comic-Wettbewerb im Rahmen 
der Lutherdekade. Der Comic/Graphic-Novel-Preis des Evangelischen Presseverbands 
für Bayern e.V. (EPV) war dotiert mit Preisen in Höhe von 5000,– Euro und wurde im 
Mai 2013 auf dem Comicfestival in München verliehen. 

20. bis 29. Oktober 2017,  
Gemeindehaus Markuskirche, Bussardweg 1, Kempten
Täglich 8.00 bis 18.00 Uhr (samstags geschlossen), Eintritt frei

Chöretag in Kempten

Weil die lieben Engelein  
selber Musikanten sein
Die Vokal- und Posaunenchöre des Dekanats Kempten musizieren an diesem Nach-
mittag gemeinsam. Unter Leitung der Dekanatskantoren Traugott Mayr (Kaufbeuren), 
Frank Müller (Kempten), Katharina Pohl (Oberstdorf) und Lutz Nollert (Lindau) präsen-
tieren sie den ganzen Farbenreichtum evangelischer Kirchenmusik aus 500 Jahren. 

Samstag, 30. September 2017, in und um die St.-Mang-Kirche Kempten 
13.30 Uhr Auftakt mit dem Bezirksposaunenchor des Dekanats Kempten
17.00 Uhr Abschlusskonzert aller Vokal- und Posaunenchöre
Eintritte frei 

Hörens- und Sehenswertes im Jubiläumsjahr der Reformation 

Was Sie nicht verpassen sollten!

Theater mit Musik im Kornhaus

Der Durchbruch
Am 18. April 1521 stürmt Martin Luther nach dem Reichstag zurück in seine Wormser 
Unterkunft und jubelt den Freunden zu: „Ich bin hindurch!“ Allen Bedenken und 
äußeren Autoritäten zum Trotz war er standhaft geblieben. Er empfand dies als einen 
Durchbruch angesichts der inneren und äußeren Widerstände gegen seine umstür-
zende Erkenntnis. Schon lange vor Luther kämpft in der Bibel einer um seinen Durch- 
bruch, auf den sich alle monotheistischen Religionen berufen: Mose. Seine Geschich-
te malt in großen Bildern die Widerstände gegen eine tiefe Gotteserkenntnis vor 
Augen und wie sie durchbrochen werden – von Gott selbst. Die Fünfhundertjahr-Feier 
der Reformation ist für evangelische und katholische Gemeinden Kemptens Anlass, 
die Mose-Erzählung nach eigener Vorlage auf die Bühne zu bringen.

Text: Sonja von Kleist, Thomas Öder                                                                          
Komposition: Barbara Schmid                                                                                                                                           
Leitung Chor & Band: Birgit Schlachter                                                                                     
Regie: Harald Holstein

Montag, 30. Oktober 2017, 
Kornhaus Kempten, Großer Saal, 
20.00 Uhr                                                                                                                                              
Eintritt frei; Spenden erbeten

Orgelengel in der St.-Mang-Kirche (Foto: J. Martin)



Evangelisch feiern

31. Oktober 2017!
Viele großartige und berührende Momente hat uns in Kempten und Umgebung das Jubiläum „500 Jahre Reformation“ 
beschert. Doch der fulminante Höhepunkt kommt erst noch! Am 31. Oktober feiern die evangelischen Gemeinden den 
ganzen Tag hindurch bis tief in die Nacht ihr großes Reformationsfest in und um die St.-Mang-Kirche. Ob klein oder groß, 
jung oder alt, ob evangelisch oder nicht, ob in der Kirche oder auf dem Platz im Festzelt – jeder findet sein Programm.  
Die Gemeinden laden herzlich ein, denn es haben ja alle Zeit. Der 31. Oktober 2017 ist ein Feiertag! 
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UNSER PROGRAMM ERwARTET SiE 

10.00 Uhr Minigottesdienst in der Kirche (0 bis 6 Jahre)

ab 10.30 Uhr Hüpfburg (ab 3 Jahre)

11.00 Uhr Kindermusical „Alles Liebe, Martin Luther“ (im Zelt)

ab 12.00 Uhr Mittagessen, Kaffee, Kuchen und Waffeln

12.00 – 14.30 Uhr Die Musikkapelle St. Mang spielt auf (im Zelt)

12.00 – 14.30 Uhr  Markt der Möglichkeiten mit Bücher- und Schnickschnacktisch ▪  
   Aktionen und Spiele der Evangelischen Jugend ▪    
   Stadtführung auf Luthers Spuren ▪ Erasmuskapelle geöffnet ▪   
   Schreibwerkstatt ▪ Spielstationen für Kinder ▪ u.v.m. 

14.30 Uhr Weihe der neuen Glocken

15.17 Uhr Kemptenweites Glockenläuten

15.30 – 16.30 Uhr Der Markt der Möglichkeiten geht weiter

17.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche 

ab ca. 19.00 Uhr Empfang und Brotzeit (im Zelt)

22.00 Uhr Reformationskonzert (in der Kirche), u.a. mit der Reformationssymphonie  
  von Felix Mendelssohn Bartholdy. Die romantische Sinfonie Nr. 5 in   
  D-Dur/d-Moll op. 107 wurde komponiert anlässlich des 300. Jubiläums   
  der Confessio Augustana. Ausführende: collegium musicum kempten   
  unter Leitung von KMD Frank Müller. Eintritt frei. Zeichnung: Wolfgang Steinmeyer
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Modellhafte Kooperation 

TAFF –  
Hilfe für traumatisierte Flüchtlinge

Es geht nicht nur um „Sattsein und ein Dach über dem Kopf“ für die Flüchtlinge: Die Stadt Kempten und der Landkreis 
Oberallgäu haben gemeinsam mit den integrationsbeauftragten der Diakonie Kempten Allgäu und dem Caritasverband 
Kempten-Oberallgäu schon früh erkannt, dass diese Hilfe allein nicht ausreicht. immerhin sind etwa 33 Prozent von ihnen 
traumatisiert, knapp 22 Prozent leiden an Depressionen. wie also kann man diesen betroffenen Asylsuchenden und Flücht-
lingen möglichst schnell therapeutische Hilfe zukommen lassen? Mit TAFF (therapeutische Angebote für Flüchtlinge) soll 
das über die „Stiftung welten verbinden“ auch in Kempten und dem Oberallgäu gelingen.

Seit 2015 läuft dieses Projekt in unserer 
Region – und es läuft gut, wie Dr. Stefan 
Schmid von der „Stiftung Welten verbin-
den“ bestätigte. Die Stiftung, das Sozial- 
ministerium und das Diakonische Werk 
Bayern finanzieren das Projekt. 

Die Aufgaben
Zu den Aufgaben der Kontaktstellen in 
Kempten und Immenstadt gehört es,  
Ansprechpartner für die Asylsozialberater 
auf der Suche nach Psychotherapeuten/ 
Psychiatern für Behandlung und Gutach-
ten zu sein, ein Netzwerk aufzubauen 
von Psychotherapeuten, Psychiatern, 
Dolmetschern, Asylsozialberatern, Ehren- 
amtlichen und Behördenvertretern. „Uns 
ist wichtig, dabei auch bestehende Netz- 
werke zu nutzen“, so Indra Baier-Müller, 
Diakonie-Geschäftsführerin. Außerdem 
geht es um die Vermittlung von tages- 
strukturierenden Maßnahmen für 

psychisch instabile, therapiebedürftige 
Asylsuchende und Flüchtlinge sowie die 
Verbindung mit bestehenden Angeboten. 
Und natürlich ist auch die Begleitung der 
in Therapie befindlichen Asylsuchenden 
und Flüchtlingen Teil der Arbeit.

Steigende Nachfrage
Die neuen Zahlen belegen es: Die Arbeit 
von TAFF (therapeutische Angebote für 
Flüchtlinge) im Allgäu tritt in eine neue 
Phase ein: „Die Klientenzahlen sind deut- 
lich gestiegen und es gibt mehr Bera-
tungsbedarf“, resümierte Psychologe Sait 
Eroglu (Immenstadt) den dauerhaften 
Einsatz von TAFF. „Wenn wir von etwa 
2000 Geflüchteten ausgehen, die im 
Allgäu untergekommen sind, dann haben 
2016 knapp 100 von ihnen Hilfe bei uns 
in Immenstadt und Kempten gesucht. 
Insgesamt gab es über 260 Klienten-
termine!“ Dementsprechend stehen auch 
2017 einige Projekte an, um die Arbeit 
von TAFF zu intensivieren.

Ängste hautnah
Sait Eroglu und Katrin Layh (Kempten) 
bekommen die Sorgen und Ängste der 
Geflüchteten hautnah zu spüren: „Ich 
habe den Kopf voll“, „Ich kann mich 
nicht konzentrieren“, „Die Angst erdrückt 
mich“, „Ich vergesse so viel“… sind nur 
einige der Aussagen, die einen kleinen 
Eindruck von den Belastungen der 
Asylbewerber wiedergeben. „Wer so 
posttraumatisiert ist, der tut sich auch 
schwer mit dem Lernen. Zumal Deutsch 
ohnehin eine schwere Sprache ist“, so 
Eroglu. Hinzu kommen die Unterschied-
lichkeiten wie eine unterschiedliche 
Kultur, verschiedenes Zeitgefühl, die 
Zielstrebigkeit und Sachorientierung der 
Deutschen – um nur einige Punkte zu 

nennen. Allerdings: „Traumata und 
andere psychische Symptome treten 
nicht sofort bei der Ankunft in Deutsch-
land auf, sondern oft erst nach Monaten 
oder Jahren. D.h. auch die Menschen mit 
einer Duldung oder Anerkennung brau-
chen uns!“ ist sich Sait Eroglu sicher.

Ehrenamtliche willkommen 
Für den Sommer steht eine weitere 
Zertifizierung für die Sprach- und 
Kulturvermittler an, gerade im Bereich 
der psychischen Störungen und deren 
Therapien. Zudem soll es ab September 
ein erstes Gruppenangebot für Frauen 
aus einem Kulturkreis geben. „Am liebs- 
ten mit einer Kinderbetreuung.“ Wer sich 
hier ehrenamtlich engagieren möchte, 
sei herzlich willkommen. Geleitet wird 
die Gruppe von zwei Therapeutinnen, die 
an zahlreichen TAFF-Fortbildungen teil- 
genommen haben und sich intensiv in 
der therapeutischen Versorgung von 
Geflüchteten engagieren.

Monika Rohlmann

Ansprechpartner
TAFF Kempten/nördl. Oberallgäu
Katrin Layh
Freudental 1, 87435 Kempten 
i.d.R. Di. bis Do. 8.30 bis 12.30 Uhr 
         Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr   
 und nach Vereinbarung
Telefon: 0831 96062604 
Mobil: 0152 579 64 298  
Mail: layh@diakonie-kempten.de 

TAFF Oberallgäu
Sait Eroglu
Salzweg 24, 87527 Sonthofen
i.d.R. Mo. u. Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr  
  und 12.30 bis 16.00 Uhr
Mobil: 0173 6095900
Mail: eroglu@diakonie-kempten.de

In den Räumen des Wilhelm-Löhe-Hauses stellte sich das 
neue Team von TAFF vor und präsentierte gleichzeitig 
einige Zahlen aus dem vergangenen Jahr: Neu im Team 
(von rechts) neben Sait Eroglu und Dr. Stefan Schmid ist  
Katrin Layh. Sie ist seit dem 1. April die Nachfolgerin von 
Anke Voigt und hat ihr Büro in der Gemeinschaftsunter-
kunft im Freudental (ehemals BKH). (Foto: moriprint)
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bericht unD bilDer Der 
nAmibiA-StuDienreiSe

SeminAre / PrAxiStAge 
der Altenheimseelsorge

Gerne älter werden

reiSebericht nAmibiA: 
Von zauberhafter natur,  
faszinierenden menschen  
und bewegter geschichte 
montag, 30. Oktober 2017, 
18.30 bis 20.00 uhr, 
cafeteria im Wilhelm-löhe-haus 
(Freudental 9, Kempten)

Eintritt frei, Spenden für einen 
guten Zweck willkommen!

„Ich pflege meinen Lebensgarten“
FünF SeminArAbenDe zum 
innehalten und bilanz ziehen
montag, 6., 13., 20., 27. november 
und 4. Dezember 2017,  
jeweils 18.30 bis 20.30 uhr,
im Wilhelm - löhe - haus  
(Freudental 9, Kempten)

Leitung: Dr. Christine Buschbeck  
mit Klaus Dotzer

Maximal 12 Teilnehmende,  
Anmeldung erforderlich.

Informationen und Anmeldung  
bei Pfarrer Klaus Dotzer.

„Komm, großer schwarzer Vogel – 
wie schön du bist!“ (Ludwig Hirsch)
SeminArtAg zum thema  
„Wohin geht die reise –  
Sterben, und dann…?“
Freitag, 24. november 2017,  
10.00 bis 17.00 uhr,
im Altstadthaus Kempten  
(Schützenstraße 2)

Teilnehmerbeitrag: 75,– Euro  
(inkl. Essen & Getränke)

Moderation und Kurzvorträge: 
Endrik Marischka, Gisela Sahan  
und Klaus Dotzer.

Begrenzte Teilnehmerzahl.

Anmeldungen im Altstadthaus 
Kempten (Telefon 0831 2525690).

„Kannst du mir mal raten…?“ 
PrAxiStAg zum Führen  
hilfreicher gespräche
Samstag, 11. november 2017,  
10.00 bis 16.00 uhr,
im Wilhelm - löhe - haus  
(Freudental 9, Kempten) 

Teilnehmerzahl max. 15 Personen. 
Kosten p.P: 10,– Euro

Informationen und Anmeldung  
bei Pfarrer Klaus Dotzer.

StuDienreiSe hOngKOng 
Frühjahr 2018

Studien-, Wander- und begeg-
nungsreise nach hongkong 
25. märz bis 5. April 2018

Die Mega - City ist nicht nur ein 
boomendes Finanz- und Handels-
zentrum, sondern auch ein aufregen-
der spiritueller Ort: Wir erwandern 
Tempel, Studienzentren und Kirchen, 
begegnen traditioneller chinesischer 
Kultur und Religion ebenso wie 
modernem chinesischen Christentum. 
Und das alles in einer atemberau-
benden Landschafts- und Stadt-
kulisse.

Maximal 25 Personen. 

Kosten p.P. /DZ ca. 2500,– Euro.

Informationen, Programm und 
Anmeldung bei Pfarrer Klaus Dotzer.

inFOrmAtiOnen / KOntAKt
Pfarrer Klaus Dotzer
Altenheimseelsorge, Beratung, 
Begleitung, Supervision, Studienreisen 
Beauftragung für Diakonie im Dekanat

Telefon 0831 25384-130  
E-Mail: klaus.dotzer@elkb.de 
www.evangelisch-kempten.de/ 
reisen-mit-st-mang

SeniOrenFreizeit
im haus zauberberg

Seniorenfreizeit in Pfronten 
25. bis 29. September 2017 
Die Freizeit ist ausgebucht! 
Informationen über Warteliste oder 
eventuell kurzfristig frei werdende 
Plätze bei Rüdiger Leibfried  
(Diakonie), Telefon 0831 5405943 
oder bei Pfarrer Klaus Dotzer.

Demenz-gOtteSDienSte
Jetzt in der matthäuskirche

Ökumenische gottesdienste  
für menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen  
Am ersten Freitag im monat,  
jeweils 15.00 uhr, 
in der matthäuskirche Kempten 
(hochbrunnenweg 2)

Anschließend laden wir ein zu  
einer Tasse Kaffee und Kuchen.

AlterSberAtung 
in unseren Kirchengemeinden

Wir haben vertrauliche und kompe-
tente Gesprächspartner in Kempten 
und Waltenhofen.
Kontakt über das jeweilige Pfarramt 
oder über Pfarrer Klaus Dotzer.
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Veranstaltungen

eVAngeliScheS bilDungS-
WerK SüDSchWAben

eVAngeliScheS bilDungS-
WerK SüDSchWAben

elternKurS  
„vertrauen – spielen – lernen“
Freitag, 6., 13., 20., 27. Oktober, 
jeweils 15.30 bis 18.00 uhr, 
gemeindehaus matthäuskirche 
(hochbrunnenweg 2, Kempten) 
Leitung: Yvonne Hammer-Morgenstern

eltern - KinD - mASSAge 
Dienstag, 10. Oktober, und 
Donnerstag, 12. Oktober 2017, 
grundschule am haubenschloss  
(Am haubenschlossplatz 1, Kempten) 
Leitung: Lisa Wörner 
Anmeldung unter:  
ebw.suedschwaben@elkb.de 

mit KinDern Die  
SchÖPFung entDecKen 
Dienstag, 17. Oktober 2017, 
15.30 bis 17.00 uhr, 
treffpunkt: Oberer Parkplatz  
des Waldgasthauses „tobias"  
in Durach 
Leitung: Sabine Hammerbacher 

meDitAtiVer tAnztreFF
Durch tanz und meditation dem 
thema „heimat“ näherkommen
Samstag, 18. november 2017, 
14.00 bis 17.30 uhr, 
gemeindehaus Waltenhofen 
(Dietrich - bonhoeffer - Straße 2) 
Leitung: Sabine Matthäus und 
Heidi Möschel 
Anmeldung bei Sabine Matthäus, 
Telefon 08303 9237406

informationen und Anmeldung: 
www.ebs-dekanat-kempten.de 
ebw.suedschwaben@elkb.de 
Telefon 0831 25386-25

reFOrmAtiOnSgeSchichte 
Führung und Vorträge

eVAngeliScheS bilDungS-
WerK SüDSchWAben

VOrtrAg: „interreligiöser  
Dialog ist Friedenspädagogik“ –
herausforderungen und chancen 
für den gegenwärtigen religions- 
unterricht an unseren Schulen 
montag, 6. november, 19.30 uhr,  
haus international  
(Poststraße 22, Kempten)

Referentin:  
Prof. Dr. Elisabeth Naurath (Institut 
für Evang. Theologie, Lehrstuhl für 
Religionspädagogik und Didaktik)

„Weite Atmen“ – SPirituelle 
bergWAnDerungen

„Schenke dir raum, nimm  
dir zeit, atme durch“ 
Donnerstag, 5. Oktober 2017 
Start: 7.30 uhr ab balderschwang 
Tour: Feuerstätter Kopf (1645 m) – 
Burgl - Hütte 
Gesamt: 645 hm

„Wenn die Stille zu mir spricht“ 
Dienstag, 17. Oktober 2017 
Start: 8.00 uhr ab burgberg 
Tour: Auf der Sonnenseite des  
Grünten – Roßbergalp (1372 m) 
Gesamt: 460 hm

„Schweige und höre“ 
Donnerstag, 2. november 2017 
Start: 8.00 uhr ab missen 
Tour: Kammwanderung zum  
Hauchenberg (1242m) 
Gesamt: 561 hm

„Die Kunst der muße“ 
Dienstag, 14. november 2017 
Start: 9.00 uhr ab Sibratsgfäll (A) 
Tour: zum Renkknie-Gipfel (1411 m) 
Gesamt: 482 hm

Informationen über Treffpunkt,  
Kosten etc. jeweils bei Anmeldung.

leitung, information, Anmeldung: 
Christine Wagner,  
Telefon 08381 3801 oder  
Mobil 0170 2832798

meDitAtiVe WAnDerung 
zur reuterWAnne  
„im gehen gott und  
dem leben auf der Spur“ 
mittwoch, 25. Oktober 2017 
Start: 8.00 uhr am Parkplatz  
in See (Öschlesee) 
rückkehr: ca. 12.30 uhr
Leitung: Sabine Hammerbacher

entDecKungStOur „Auf den 
Spuren evangelischer geschichte 
in der Kemptener Altstadt“
Freitag, 29. September 2017, 
17.00 bis ca. 19.00 uhr, 
haupteingang St.- mang - Kirche  
(St.- mang - Platz, Kempten)
Leitung: Karin Schaber 

VOrtrAg „Wie Kempten  
evangelisch wurde: beherzte 
Prediger – fürsichtiger rat - 
zünftige gemeinde“
Freitag, 20. Oktober, 18.30 uhr, 
cafeteria im Wilhelm-löhe-haus 
(Freudental 9, Kempten)
Referentin: Karin Schaber 

VOrtrAg „martin luther –  
Sein leben und Wirken  
im Spiegel der zeitgeschichte 
und der malerei seiner epoche“
Dienstag, 7. november, 19.30 uhr, 
gemeindehaus St.- mang - Kirche  
(reichsstraße 1, Kempten)
Referentin: Karin Lucke-Huss 

Der Eintritt ist jeweils frei.
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KirchenmuSiK An Der
St.- mAng - Kirche

Kirchenmusik

chÖretAg (siehe Seite 8) 
im Dekanat Kempten 
Samstag, 30. September 2017, 
St.- mang - Kirche

13.30 uhr Auftakt der bläser/innen  
17.00 uhr Abschlusskonzert 

AbenDKlAng in St: mAng 
musikalischer Abendgottesdienst 
Samstag, 7. Oktober 2017,  
18.00 uhr, St.- mang - Kirche
Georg Philipp Telemann: 
„Es woll uns Gott genadig sein“

Mitwirkende: Vokalsolisten, Mit-
glieder der Kantorei der St.-Mang-
Kirche, collegium musicum kempten, 
Leitung: KMD Frank Müller

beneFizKOnzert  
mit dem ensemble „tangologia“ 
Sonntag, 22. Oktober 2017, 
17.00 uhr, Kornhaus Kempten 
(großer Kornhausplatz 1)
Das Ensemble „Tangologia“ spielt die 
Musik des legendären argentinischen 
Tangorevolutionärs Astor Piazzolla 
in originaler Quintettbesetzung. 

Fabian Pablo Müller, Saxophon 
Karl Borromäus Epp, Gitarre 
Maximilian Junghanns, Violine 
Dominik Greger, Kontrabass 
Olga Salogina, Klavier 

Eintritt: 20,– und 30,– Euro.

Benefizkonzert für die Orgel der 
St.- Mang - Kirche.

reFOrmAtiOnSFeSt (siehe S. 9) 
Dienstag, 31. Oktober 2017, 
St.- mang - Kirche Kempten

17.00 uhr Festgottesdienst

22.00 uhr Festkonzert u.a. mit 
Felix Mendelssohn Bartholdy, 
„Reformationssymphonie“ 

FÖrDerVerein JOhAnneS 
läDt ein zum KOnzert 

mitmAch-KOnzert 
Für grOSS unD Klein

miKe müllerbAuer
leidenschaftlicher  
Kinderliedermacher
Samstag, 14. Oktober 2017, 
16.00 uhr,
turnhalle der grundschule  
Kottern/eich 
(Friedrich - ebert - Straße 14, 
Kempten /St. mang)

Freche christliche Songs mit Herz 
und Köpfchen, viel Groove und  
Lebensfreude für Jung und Alt,  
Klein und Groß.

Kartenvorverkauf in den Pfarrämtern 
von Mariä Himmelfahrt und der 
Christuskirche sowie in der Buch-
handlung „Didactus plus“ in Kempten.

Preise Vorverkauf:  
Kinder 4,– Euro; Erwachsene 6,– Euro;  
Familienkarte 18,– Euro 
 
Preise Veranstaltungskasse: 
Kinder 5,– Euro; Erwachsene 7,– Euro; 
Familienkarte 20,– Euro

„nASchuWA“: Klezmer, 
jiddische und hebräische lieder 
Freitag, 10. november, 19.00 uhr,
Johanneskirche Kempten 
(braut- und bahrweg 1-3)

Fröhlich, inspirierend, aber durchaus 
auch nachdenklich, wirkt das 
musikalische Programm der Musik-
gruppe „Naschuwa“. Es spannt einen 
weiten musikalischen Bogen, stellt 
unterschiedliche Seiten der jüdi-
schen Musik - Kultur vor und schlägt 
Brücken zum Hier und Heute. Neben 
der virtuosen Musik kommt auch der 
jüdische Humor nicht zu kurz.

Eintritt: 12,- Euro, ermäßigt 9,- Euro
Info: Pfarramt Johanneskirche,  
Telefon 0831 22902

„geWAltFreie 
KOmmuniKAtiOn“ (gFK) 
im gemeindehaus christuskirche 
(magnusstraße 33, Kempten)
beginn: jeweils um 19.30 uhr

einführung in die gFK 
Donnerstag, 21. September 2017

gFK mit Kindern 
mittwoch, 27. September 2017

gFK in der Schule 
Donnerstag, 5. Oktober 2017 

VOrtrAgSreihe  
in Der chirStuSKirche
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St.- mAng - Kirche 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

So, 03.09.17 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach    

So, 10.09.17 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar 

So, 17.09.17 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer 

So, 24.09.17 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach 

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar Mini - Gottesdienst

18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Einführung  
von Dekanatsjugendreferent Johannes Müller

So, 01.10.17 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach / Dekan J. Dittmar 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

So, 08.10.17 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar / Pfrin. J. Schröppel  
Gottesdienst zur Eröffnung der  
„Tage der seelischen Gesundheit“  

So, 15.10.17 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer 

18.00 Uhr Jugendgottesdienst für  
Konfirmand/innen in der Christuskirche

So, 22.10.17 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach 

So, 29.10.17 10.00 Uhr Pfrin. J. Martin 

Di, 31.10.17 reformationsfest rund um den St.- Mang - Platz 
(Programm siehe Seite 9)
10.00 Uhr Mini - Gottesdienst

14.30 Uhr Glockenweihe  
im Festzelt am St.- Mang - Platz

17.00 Uhr Dekan J. Dittmar & Team    
Festgottesdienst zum Reformationsfest

So, 05.11.17 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach  

18.00 Uhr Ökumenischer Jugendgottesdienst 
in Christi Himmelfahrt Kempten (Freudental 10)

So, 12.11.17 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar 

So, 19.11.17 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer 

Di, 21.11.17 19.30 Uhr Dekan J. Dittmar Ökumenischer 
Hochschulgottesdienst mit Verabschiedung von 
Wolfgang Goldberg und Einführung des/r neuen 
Hochschulseelsorgers/in

Mi, 22.11.17 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach    Buß- und Bettag

So, 26.11.17 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach / Pfrin. A. Krakau /  
Pfr. K. Dotzer   Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Gedenken an die Verstorbenen

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar Mini - Gottesdienst

DietmAnnSrieD
Gemeindezentrum, Krugzeller Straße 1, 87463 Dietmannsried

So, 10.09.17 10.15 Uhr Pfr. H. Lauterbach  

So, 24.09.17 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau & Team  
Senfkorn-Gottesdienst

So, 08.10.17 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer  

So, 22.10.17 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau 

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-
Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 
(Programm siehe Seite 9)

So, 12.11.17 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau  

Mi, 22.11.17 15.30 Uhr Pfrin. A. Krakau / Chr. Zengerle 
Ökumen. Familiengottesdienst zum Abschluss 
des Kinderbibeltages in der kath. Pfarrkirche

So, 26.11.17 10.15 Uhr Pfrin. J. Martin     
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

bÖrWAng ( KlOSterKirche )
Klosterweg, 87490 Haldenwang - Börwang

So, 03.09.17 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau  

So, 17.09.17 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 01.10.17 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau             
Gottesdienst zum Erntedankfest

So, 15.10.17 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-
Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 
(Programm siehe Seite 9)

So, 05.11.17 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer  

So, 19.11.17 10.15 Uhr Pfr. H. Lauterbach

heiSing ( KAth. Kirche ) 
Kapellenweg, 87493 Lauben - Heising

So, 03.09.17 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau  

So, 17.09.17 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau

So, 01.10.17 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau               
Gottesdienst zum Erntedankfest

So, 15.10.17 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-
Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 
(Programm siehe Seite 9)

So, 05.11.17 8.45 Uhr Pfr. K. Dotzer  

So, 19.11.17 8.45 Uhr Pfr. H. Lauterbach

St.- Mang - Kirche September bis November
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Christuskirche September bis November
chriStuSKirche
Magnusstraße 33, 87437 Kempten

So, 03.09.17 10.15 Uhr Prädikanten B. & H. Currlin 

So, 10.09.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich

Di, 12.09.17 17.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 
Erstklässlersegnung

So, 17.09.17 10.15 Uhr Pfr. i.R. J. G. Gauter

So, 24.09.17 10.15 Uhr Pfr. Dr. W. Thumser

18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Einführung  
von Dekanatsjugendreferent Johannes Müller 
in der St.- Mang - Kirche Kempten

So, 01.10.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich & Pfr. F. Thum & 
Team vorher Kirchenfrühstück (ab 9.00 Uhr) 
Erntedank- und Mitarbeiterdankgottesdienst

So, 08.10.17 10.15 Uhr Prädikanten B. & H. Currlin & Team

So, 15.10.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich & Team  
Minigottesdienst

18.00 Uhr Jugendgottesdienst 
für Konfirmand/innen

So, 22.10.17 10.15 Uhr Pfrin. Chr. Brudereck &  
Pfr. M. Weinreich

So, 29.10.17 10.15 Uhr Pfr. F. Thum    Jubelkonfirmation 
mit der Familienmusik Althaus

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-
Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 
(Programm siehe Seite 9)

So, 05.11.17 10.15 Uhr N.N.

18.00 Uhr Ökumenischer Jugendgottesdienst 
in Christi Himmelfahrt Kempten (Freudental 10)

So, 12.11.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich Abschluss  
der Konfi-Aktion „20 Stunden mit der Bibel"

18.00 Uhr Pfr. M. Weinreich & Team 
Abendgottesdienst „Angesprochen"

So, 19.11.17 10.15 Uhr Pfr. F. Thum 

Mi, 22.11.17 20.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 
Buß- und Bettag

So, 26.11.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  
mit Gedenken an die im vergangenen  
Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder

DurAch
Kapelle im Seniorenzentrum, Am Leitenacker 9, 87471 Durach

Mi, 13.09.17 19.00 Uhr Pfr. F. Thum  
Sonnenuntergangsgottesdienst Bechen-Beach  
Ausweichtermin: 20.09.17, 18.45 Uhr

So, 17.09.17 10.15 Uhr Lektor K.-J. Bandmann

So, 15.10.17 10.15 Uhr Pfr. J. Hammerbacher 

So, 19.11.17 10.15 Uhr Prädikant S. Sörgel

JOhAnneSKAPelle Oy
Sebastian - Kneipp - Weg 8, 87466 Oy

So, 03.09.17 9.00 Uhr Prädikanten B. & H. Currlin 

So, 10.09.17 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

So, 17.09.17 9.00 Uhr Pfr. i.R. J. G. Gauter

10.30 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst  
im alten Pfarrhaus in Unterschwarzenberg

So, 24.09.17 9.00 Uhr Pfr. Dr. W. Thumser

So, 01.10.17 Herzliche Einladung in die Christuskirche

So, 08.10.17 9.00 Uhr Prädikanten B. & H. Currlin & Team

So, 15.10.17 9.00 Uhr Pfr. J. Hammerbacher

9.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst  
im alten Pfarrhaus in Unterschwarzenberg

So, 22.10.17 9.00 Uhr Pfr. Dr. W. Thumser

So, 29.10.17 9.00 Uhr Prädikantin K. Riedl

So, 05.11.17 9.00 Uhr Pfr. F. Thum 

So, 12.11.17 9.00 Uhr Pfr. F. Thum & Team  
Familiengottesdienst

So, 19.11.17 9.00 Uhr Pfr. F. Thum

10.30 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst  
im alten Pfarrhaus in Unterschwarzenberg

So, 26.11.17 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  
mit Gedenken an die im vergangenen  
Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder

KAth. PFArrheim St. eliSAbeth
Bahnhofstraße 17, 87477 Sulzberg

So, 03.09.17 10.15 Uhr Pfr. M. Weinreich 

So, 01.10.17 Herzliche Einladung in die Christuskirche

So, 05.11.17 10.15 Uhr Pfr. F. Thum 
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Matthäuskirche September bis November

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst    Kinderbetreuung

mAtthäuSKirche
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

So, 03.09.17 9.30 Uhr Pfr. i.R. J. G. Gauter  

So, 10.09.17 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

Sa, 16.09.17 Trau- und Taufsamstag

So, 17.09.17 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann  
Parallel Kindergottesdienst 

So, 24.09.17 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 

18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Einführung  
von Dekanatsjugendreferent Johannes Müller 
in der St.- Mang - Kirche Kempten

Sa, 30.09.17 Trau- und Taufsamstag

So, 01.10.17 10.00 Uhr Pfrin. G. Schludermann & Team 
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

19.00 Uhr Team „Überdacht” die Abendandacht
Thema: Danket dem Herrn

So, 08.10.17 9.30 Uhr Lektor J. Lubik 

So, 15.10.17 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann  

18.00 Uhr Jugendgottesdienst für  
Konfirmand/innen in der Christuskirche

So, 22.10.17 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann   mit  
Präsentation der neuen Konfirmand/innen

19.00 Uhr Team „Überdacht” die Abendandacht
Thema: Afrikanisch für Malawi

So, 29.10.17 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-
Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 
(Programm siehe Seite 9)

So, 05.11.17 9.30 Uhr Lektor J. Lubik

18.00 Uhr Ökumenischer Jugendgottesdienst 
in Christi Himmelfahrt Kempten (Freudental 10)

So, 12.11.17 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann  
Parallel Kindergottesdienst 

So, 19.11.17 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 

Fr, 24.11.17 11.00 Uhr Gottesdienst der Johanniter - 
Unfall - Hilfe e.V., Regionalverband Allgäu, 
mit Amtseinführung des neuen Regional- 
vorstandes; Predigt: Pfr. W. Vogl

So, 26.11.17 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann  Ewigkeits-
sonntag mit Gedenken an die Verstorbenen

19.00 Uhr Team „Überdacht” die Abendandacht
Thema: Vergebung

mArienheim
Rübezahlweg 1, 87437 Kempten

Do, 21.09.17 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann  

Do, 05.10.17 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann  

Demenzzentrum Allgäu in mAtthäuSKirche
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

Fr, 01.09.17 15.00 Uhr Gottesdienst für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen

Fr, 06.10.17 15.00 Uhr Gottesdienst für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen

Fr, 03.11.17 15.00 Uhr Gottesdienst für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen
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Johanneskirche September bis November
JOhAnneSKirche
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

So, 03.09.17 10.15 Uhr Vikarin E. Bartkowski, Pfr. J. Cleve 

So, 10.09.17 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve 

So, 17.09.17 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke  

So, 24.09.17 Einladung nach Buchenberg

18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Einführung  
von Dekanatsjugendreferent Johannes Müller 
in der St.- Mang - Kirche Kempten

So, 01.10.17 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve Familien-Gottesdienst 
zum Erntedankfest 

So, 08.10.17 10.15 Uhr Prädikantin K. Riedl 

So, 15.10.17 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

18.00 Uhr Jugendgottesdienst für  
Konfirmand/innen in der Christuskirche

So, 22.10.17 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 29.10.17 10.15 Uhr Vikarin E. Bartkowski  

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-
Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 
(Programm siehe Seite 9)

So, 05.11.17 10.15 Uhr N.N. 

18.00 Uhr Ökumenischer Jugendgottesdienst 
in Christi Himmelfahrt Kempten (Freudental 10)

So, 12.11.17 10.15 Uhr Vikarin E. Bartkowski 

So, 19.11.17 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

Mi, 22.11.17 19.00 Uhr Pfr. J. Cleve Buß- und Bettag 

So, 26.11.17 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve    
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  
mit Gedenken an die Verstorbenen

gemeinDehAuS buchenberg
Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

So, 03.09.17 9.00 Uhr Vikarin E. Bartkowski, Pfr. J. Cleve

So, 10.09.17 9.00 Uhr Pfrin. J. Cleve

Sa, 16.09.17 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Minigottesdienst

So, 17.09.17 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 24.09.17 10.00 Uhr Pfr. H. Babucke 
Berggottesdienst auf dem Buchenberg

18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Einführung  
von Dekanatsjugendreferent Johannes Müller 
in der St.- Mang - Kirche Kempten

So, 01.10.17 Einladung nach Kempten

So, 08.10.17 9.00 Uhr Prädikantin K. Riedl

So, 15.10.17 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 22.10.17 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

Sa, 28.10.17 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Minigottesdienst

So, 29.10.17 9.00 Uhr Vikarin E. Bartkowski 

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-
Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 
(Programm siehe Seite 9)

So, 05.11.17 9.00 Uhr N.N.

So, 12.11.17 9.00 Uhr Vikarin E. Bartkowski

So, 19.11.17 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 26.11.17 Einladung nach Kempten
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mArKuSKirche
Bussardweg 1, 87439 Kempten

So, 03.09.17 18.00 Uhr Pfr. R. Piscalar 

So, 10.09.17 10.15 Uhr Pfr. R. Piscalar

So, 17.09.17 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist  
parallel Kindergottesdienst zum Thema:  
„Gottes guter Segen, Schutz und Schirm“

So, 24.09.17 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Einführung  
von Dekanatsjugendreferent Johannes Müller 
in der St.- Mang - Kirche Kempten

So, 01.10.17 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist  
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

So, 08.10.17 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist  
Partnerschaftsgottesdienst

So, 15.10.17 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

18.00 Uhr Jugendgottesdienst für  
Konfirmand/innen in der Christuskirche

So, 22.10.17 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 29.10.17 10.15 Uhr Lektorin H. Flitsch

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-
Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 
(Programm siehe Seite 9)

So, 05.11.17 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

18.00 Uhr Ökumenischer Jugendgottesdienst 
in Christi Himmelfahrt Kempten (Freudental 10)

So, 12.11.17 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

So, 19.11.17 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist

So, 26.11.17 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist Gottesdienst  
am Ewigkeitssonntag mit Totengedenken

Markuskirche September bis November
mAgnuSKAPelle
Kemptener Straße 38, 87452 Altusried

So, 03.09.17 9.30 Uhr Pfr. R. Piscalar 

So, 17.09.17 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk 

So, 24.09.17 18.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Einführung  
von Dekanatsjugendreferent Johannes Müller 
in der St.- Mang - Kirche Kempten

So, 01.10.17 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk  
Familiengottesdienst zum Erntedankfest

11.00 Uhr Pfr. S. Strunk  
Krabbelgottesdienst im Magnushaus

So, 15.10.17 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk 

18.00 Uhr Jugendgottesdienst für  
Konfirmand/innen in der Christuskirche

So, 29.10.17 10.30 Uhr Pfr. S. Strunk  
Langschläfer - Gottesdienst

Di, 31.10.17 Herzliche Einladung zum großen Reformations-
Festtag rund um die St.- Mang - Kirche! 
(Programm siehe Seite 9)

So, 05.11.17 18.00 Uhr Ökumenischer Jugendgottesdienst 
in Christi Himmelfahrt Kempten (Freudental 10)

So, 12.11.17 9.30 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

So, 26.11.17 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk  Gottesdienst  
am Ewigkeitssonntag mit Totengedenken

Krugzell
Katholisches Pfarrheim, Mesnergasse 6, 87452 Krugzell

So, 24.09.17 9.30 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 26.11.17 17.00 Uhr Pfr. S. Strunk Gottesdienst  
am Ewigkeitssonntag mit Totengedenken

 Abendmahl mit Traubensaft    Abendmahl mit Wein    Anschließend Kirchenkaffee    Kindergottesdienst    Kinderbetreuung
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Altenheime September bis November

JOhAnneSKirche
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

SeniOrenWOhnen im hOeFelmAyrPArK
Hieberstraße 6, 87435 Kempten

Sa, 16.09.17 16.00 Uhr Pfr. H. Babucke

Sa, 21.10.17 16.00 Uhr Pfr. H. Babucke

Mi, 22.11.17 15.30 Uhr Pfr. J. Cleve  
Ökumen. Gottesdienst zum Buß- und Bettag

mArKuSKirche
Bussardweg 1, 87439 Kempten

mArgAreten- unD JOSeFinenStiFt
Adenauerring 39, 87439 Kempten 

Mi, 20.09.17 10.30 Uhr Pfrin. S. von Kleist

Mi, 18.10.17 10.30 Uhr Pfrin. S. von Kleist

Mi, 29.11.17 10.30 Uhr Pfrin. S. von Kleist

Allgäu PFlege SeniOrenPArK AltuSrieD
Äußere Leutkircher Straße 2, 87452 Altusried

So, 24.09.17 11.00 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 15.10.17 11.00 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 26.11.17 11.00 Uhr Pfr. S. Strunk

St.- mAng - Kirche 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

Wilhelm - lÖhe - hAuS
Freudental 7 – 9, 87435 Kempten

Mi, 13.09.17 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

Fr, 15.09.17 15.00 Uhr Gottesdienst mit allen Sinnen

Mi, 27.09.17 10.15 Uhr N.N.

Mi, 11.10.17 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer 

Mi, 25.10.17 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer  

Fr, 27.10.17 15.00 Uhr Gottesdienst mit allen Sinnen

Mi, 08.11.17 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

Fr, 17.11.17 15.00 Uhr Gottesdienst mit allen Sinnen

Mi, 22.11.17 16.30 Uhr Ökumenisches Totengedenken

SeniOrenbetreuung AltStADt
Mehlstraße 4, 87435 Kempten

Fr, 08.09.17 10.00 Uhr N.N.

Fr, 22.09.17 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer

14.00 Uhr Pfr. K. Dotzer in der Tagespflege

Fr, 06.10.17 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer

14.00 Uhr Pfr. K. Dotzer in der Tagespflege

Fr, 20.10.17 10.00 Uhr N.N.

Fr, 03.11.17 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer  

14.00 Uhr Pfr. K. Dotzer in der Tagespflege

Fr, 17.11.17 10.00 Uhr Pfr. K. Dotzer

PrO SeniOre reSiDenz KemPten
Stiftskellerweg 43, 87439 Kempten

Mi, 20.09.17 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

Mi, 04.10.17 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer

Mi, 15.11.17 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer  

Demenzzentrum Allgäu in mAtthäuSKirche
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

Fr, 01.09.17 15.00 Uhr Gottesdienst für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen

Fr, 06.10.17 15.00 Uhr Gottesdienst für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen

Fr, 03.11.17 15.00 Uhr Gottesdienst für Menschen 
mit Demenz und ihre Angehörigen

Alten- unD PFlegeheim SOnnenhOF
Moosstraße 1, 87493 Lauben

Fr, 29.09.17 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

Fr, 27.10.17 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

Fr, 24.11.17 10.00 Uhr Pfrin. A. Krakau

betreuteS WOhnen hAlDenWAng
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang

Kein Gottesdienst im September!

Di, 10.10.17 10.30 Uhr Pfrin. A. Krakau

Di, 07.11.17 10.30 Uhr Pfrin. A. Krakau
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rechtzeitig zum diesjährigen evangeli-
schen Kirchentag wurde in Wittenberg  
die Weltausstellung reformation „tore 
der Freiheit“ eröffnet. An sieben Orten 
im grüngürtel um die Altstadt werden 
themen präsentiert, die die weltweite 
bedeutung der reformation verdeut-
lichen. Als vermittelnde Orte, als 
„tore“, informieren sie, vermitteln 
erlebnisse, laden zu interaktionen ein.

So wird im Torraum 7 die Schweizer 
Reformation mit ihren Auswirkungen 
auf die Geschichte und Kultur des  
Landes dargestellt. 

nachhaltige entwicklungsziele 
Im Eine - Welt - Zelt des Torraums 5 führen 
fünf Entwicklungsorganisationen in die 
17 „nachhaltigen Entwicklungsziele“ ein, 
die die Vereinten Nationen 2015 verab-
schiedet haben. Ein konkretes Ziel heißt 
z.B. „sauberes Wasser und Toiletten“.

Wittenbergs Tore zur Welt
Weltausstellung reformation

Versinkende bootsgerippe 
Das verträumte Bild eines Stadtweihers 
beim Torraum 4 wird durchbrochen von 
versinkenden Bootsgerippen, die unmit-
telbar mit dem Schicksal afrikanischer 
Flüchtlinge konfrontieren.

360 - grad - Panoramabild  
Der Torraum 3 dagegen ist Durchgang 
zur mittelalterlichen Welt Luthers. In 
einem riesigen 360 - Grad - Panoramabild 
vermittelt Yadegar Asisi eine detailver-
sessene Momentaufnahme einer ganzen 
Epoche, indem er das damalige Alltags-
leben Wittenbergs schildert.

Die innenwelt und die Frage 
nach der eigenen identität
In die Innenwelt des Besuchers will  
der Torraum 2 führen. Mit vielfachen 
Brechungen des eigenen Spiegelbildes 
provoziert er die Frage nach der eigenen 
Identität.

luther und der religiöse Sozialismus 
Wer noch die Ausstellung im Lutherhaus 
besucht, kann sich von den Auswirkungen 
Luthers im religiösen Sozialismus über- 
raschen lassen. Als Beispiel in der zeit- 
genössischen Kunst ist hier ein Bild zu 
sehen, das Luther an einem Tisch mit 
Che Guevara zeigt. Und eine ca. einhun-
dert Jahre alte Spielkarte nennt Luther 
und Marx in einem Atemzug. Immerhin 
hatte Luther sich kapitalismuskritisch 
geäußert.

Einfach nur Erholung, würzige Luft und 
Ruhe vermittelt Melanchthons Garten 
hinter dessen Haus. Dieser besonnene 
Mann liebte die Heiterkeit und Heilkraft 
seiner Pflanzen und Kräuter.

Die Weltausstellung Reformation ist noch 
bis zum 10. September 2017 geöffnet.

thomas Öder

Die „Weltausstellung Reformation“ in Wittenberg bietet interessante Perspektiven und spannt den Bogen vom Mittelalter über die Gegenwart bis in die Zukunft. (Fotos: Thomas Öder).
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Aktuelles aus der Evangelischen Jugend
menschen, bilder, emotionen

Vorstellung des neuen Dekanatsjugendreferenten Johannes müller
hallo! mein name ist Johannes müller und ich bin im Dekanat Kempten der neue 
Dekanatsjugendreferent für den bereich Kempten. ich freue mich sehr auf die 
Stelle und bin schon ganz gespannt alles neue kennenzulernen. Sicher sind Sie 
und ihr auch schon neugierig, wer das denn ist, der da jetzt neu kommt und 
daher möchte ich mich kurz vorstellen: 

Ich komme aus der Pfalz und bin dort in einem christlichen Kontext aufgewachsen. 
Nach dem Abitur war ich für ein Jahr auf einem sozial-diakonischen Einsatz in Nepal. 
Dort habe ich die Kultur kennenlernen dürfen, viele abenteuerliche Reisen gemacht 
und ganz verschiedene christliche Gemeinden kennengelernt. Nach dieser besonderen 
Erfahrung habe ich fünf Jahre Theologie an der Evangelischen Hochschule in Marburg 
studiert, nebenher einer zweiten Leidenschaft von mir – Outdoor- und Adventure- 
Sport – viel Raum gegeben und eine Ausbildung als Erlebnispädagoge abgeschlossen. 
Meinen Berufseinstieg habe ich zwei Jahre lang an der Badischen Bergstraße in 
Weinheim gemacht. Dort konnte ich ganz viele Erfahrungen mit Jugendgruppen, 
Camps und Events machen. Seit Anfang Juli leben meine Frau Melissa und ich in 
Kempten und freuen uns auf die Zeit hier im Allgäu. 

Mir liegt die Jugendarbeit sehr am Herzen, ganz speziell die Konfirmandenarbeit. Es 
macht mir unheimlich viel Spaß, in der Jugendarbeit Kinder und Jugendliche einzu-
laden, sich auf Abenteuer einzulassen. Eins dieser großen Abenteuer ist für mich der 
Glaube an Jesus Christus.   

liebe grüße, Johannes müller 

Jugendgottesdienst  
Sonntag, 24. September 2017,
18.00 uhr, 
St.- mang - Kirche

Da geht was!   
Dienstag, 31. Oktober 2017,  
ab 10.00 uhr, 
rund um die St.- mang - Kirche

An diesem Tag ist einiges geboten: 
Der St.- Mang - Platz verwandelt sich 
in eine Party-Meile mit großem Fest- 
zelt und allerhand coolen Aktionen –  
auch für junge Leute. Highlight ist 
der riesige Menschen-Kicker:

grundkurs 
27. Oktober bis 1. november 2017, 
in Seifriedsberg 
Der Grundkurs ist die Basis für ehren- 
amtliches Engagement in der Jugend- 
arbeit. Hier lernst du, wie eine 
Gruppe „tickt“, welche Spiele und 
Methoden es gibt, und vieles mehr.

herbstkonvent 
17. bis 19. november 2017,
in babenhausen 
Der Konvent ist die Vollversammlung 
der EJ Allgäu. Eingeladen sind alle 
Jugendlichen ab 15 Jahre, die sich  
in Gemeinde, Region oder Dekanat  
in der EJ engagieren.
 
infos und Anmeldung bei Kathrin 
Palavicine, Telefon 08321 607284 
Mail: kathrin.palavicine@ej-allgaeu.de

AKtiOnen Der eJreFOrmAtiOnSFeSt einDrücKe AuS bOlSenA

einFührung VOn 
JOhAnneS müller

Kommt vorbei, denn schließlich 
haben wir etwas zu feiern!

Foto: Wikipedia
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Regelmäßige Veranstaltungen
Kirchenvorstand
Öffentliche Sitzungen, 19.30 Uhr
Donnerstag, 28. September 2017 
Donnerstag, 19. Oktober 2017
Donnerstag, 30. November 2017

Gemeindegruppe „Bete und arbeite“
Jeden zweiten Donnerstag im Monat, 
18.30 Uhr  
Christenverfolgung heute 
Info : Ulrich Fleischer, Tel.: 08366 988985

Tischlein-deck-dich
Freitag, 29. September 2017, 18.00 Uhr 
Freitag, 27. Oktober 2017, 18.00 Uhr
Freitag, 24. November 2017, 18.00 Uhr 
Anmeldung bitte vorab im Pfarramt  
oder bei der „Tafel“.

Ökumenische Frauenrunde 
Dienstag, 17. Oktober 2017, 14.00 Uhr  
Kleine geschichtliche Führung zum 
Thema : „Die Reichsstadt Kempten und der  
katholische Fürstabt : Von der Abhängig-
keit zur Befreiung und zur Reformation“ 
Referentin : Karin Lucke-Huss 
Info : Brigitte Ernhofer, 
Tel.: 0151 59874047,  
Mail : gitti.ernhofer@gmx.de

Begegnungsrunde
Jeden dritten Mittwoch im Monat,  
14.00 Uhr, Ort siehe Tagespresse
Info : Deta Feustel, Tel.: 08366 330

Krabbelgruppe
Freitags, 9.30 bis 10.45 Uhr,  
Info : Tatjana Ebenhoch,  
Tel.: 0163 7716534

Die Mangolinos
Info : Pfr. Martin Weinreich,  
Tel.: 0831 63370

Jugendgruppe „Church for FUN“
Info : Pfr. Martin Weinreich,  
Tel.: 0831 63370

Wir lesen das Johannesevangelium  
Mittwochs, 19.00 Uhr, Oy  
Info : Familie Mayer, Tel.: 08366 691

Gesprächskreis
14 - tägig am Dienstag, 19.30 Uhr
Info : Hermann Currlin, Tel.: 08361 925630

Gesprächskreis „Glaube und Leben“
Erster Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr  
Info : Birgit Currlin, Tel.: 08361 925630

FreiRaum
Samstag, 23. September 2017, 10.00 Uhr 
FreiRad, gemeinsame Radtour  
Samstag, 21. Oktober 2017, Uhrzeit offen,  
FreiTour, Ausflug zum Thema Reformation  
( im Blick : Augsburg ) 
Freitag, 24. November 2017, 19.00 Uhr  
FreiKino, Diskussions- und Filmabend 
Info : Vivienne und Matthias Pelzer,  
Tel.: 0831 69738116,  
Mail : pelzer.matthias@gmx.de

Seniorengymnastik
Ab 12. September 2017,  
Dienstags 15.00 Uhr 
Info : Barbara Dollinger, Tel.: 0831 61312

Seniorenkreis
Mittwoch, 13. September 2017, 15.00 Uhr  
Sitten und Bräuche rund um die  
Konfirmation früher 
Mittwoch, 11. Oktober 2017, 15.00 Uhr  
„Schön war die Zeit“ – ein Ausflug in die 
Welt der Schlager der 50 er Jahre mit 
Udo Horeth und Gästen 
Mittwoch, 8. November 2017, 15.00 Uhr  
Vortrag : Katharina von Bora  
Referent : Pfr. Frank Wagner, Oberstaufen 
Info : Pfr. Fritz Thum, Tel.: 0831 52632320

Einladung zum Gebet
Jeden ersten Montag im Monat, 17.00 Uhr,
Johanneskapelle in Oy
Info : Pfr. Fritz Thum, Tel.: 0831 52632320

Hauskreis in Durach
14 - tägig am Donnerstag, 19.00 Uhr  
( ab Oktober 15.00 Uhr )
Info : Kristina Karl, Tel.: 0831 68600

Hauskreis in Kempten
Montags, 19.30 Uhr ( außer Ferien ) 
Info : Pfr. Fritz Thum, Tel.: 0831 52632320

Gebetskreis
Letzter Montag im Monat, 19.15 Uhr 
Info : Dr. Elmar Buch, Tel.: 0831 60860

Bibelkreis  
14 - tägig am Mittwoch, 19.30 Uhr
Info : Dr. Elmar Buch, Tel.: 0831 60860
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Wir sammeln weiter

Altpapiercontainer
Freitag, 29. September 2017 ( ab Mittag ); Samstag, 30. September 2017 ( ganztags ); 
Freitag, 27. Oktober 2017 ( ab Mittag ); Samstag, 28. Oktober 2017 ( ganztags );
Freitag, 24. November 2017 ( ab Mittag ); Samstag, 25. November 2017 ( ganztags ); 
Freitags zwischen 16.00 und 18.00 Uhr und samstags von 9.00 bis 11.00 Uhr  
helfen wir Ihnen gerne beim Ausladen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung !

Als christlicher Missionar im Nordirak

Wie kann das gehen ?
Der Arbeitskreis „Bete und arbeite“ befasst sich mit der Situation von verfolgten 
Christen. Bei Treffen am 14. September 2017, 18.30 Uhr, im Gemeindezentrum der 
Christuskirche, wird ein Interview mit einem Priester der Anglikanischen Kirche 
gezeigt, der im Nordirak arbeitet. Er berichtet auch von der Situation in Mossul,  
wo er noch vor kurzem gelebt hat.

Der Ökumenekreis beim Markttag in Durach

Schauen Sie mal vorbei !
Der Ökumenekreis in Durach arbeitet nicht nur an Texten und Themen. Am Sonntag,  
8. Oktober 2017, werden wir mit einem Ökumenestand beim Markttag in Durach 
vertreten sein. Wir werden mit einem Quiz und verschiedenen Angeboten das Refor-
mationsgedenkjahr und Fragen der Ökumene verbinden.

Martin Luthers „Sermon von der Bereitung zum Sterben“ ( 1519 )

( Keine ) Angst vor dem Tod ?
Die Medizin hat gewaltige Fortschritte gemacht. Viele ehemals unheilbare Krankheiten  
sind heute keine Bedrohung mehr. Trotzdem : Die Realität des Todes ist geblieben. Und 
oft genug beschleichen uns beim Gedenken unserer Verstorbenen am Totensonntag 
auch selbst mulmige Gefühle. Kann ich mich aufs Sterben vorbereiten ? Überraschen-
derweise sind Martin Luthers Gedanken dazu erstaunlich aktuell ! Herzlich willkommen  
zu einem Vortrag von Pfr. Klaus Dotzer mit Gelegenheit zu Fragen und Austausch am 
Dienstag, 21. November 2017, 19.30 Uhr, im Evang. Gemeindezentrum Christuskirche !

Adventsnachmittag in der Johanneskapelle

Stimmung in Oy
Eines der schönsten Treffen in der Johanneskapelle ist jährlich der Adventsnachmit-
tag. Herzliche Einladung für Samstag, 2. Dezember 2017, ab 15.00 Uhr. Wir wollen es 
uns wieder gut gehen lassen bei Kaffee, Kuchen und kalten Getränken. Gemeinsame 
Lieder, musikalische Beiträge, Geschichten und Gedichte können uns auf die Advents-
zeit einstimmen. Wir hoffen wieder auf schöne Begegnungen. Jeder ist willkommen !
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2 Flügel in Kempten und in der Christuskirche

Kopfkino
„Warum schließen wir unsere Augen, 
wenn wir beten, weinen, küssen, 
träumen ? Weil die schönsten Momente 
im Leben nicht gesehen werden, 
sondern mit dem Herzen erlebt.“ 
[ Denzel Washington ]

Die Lieblingslieder und Geschichten im 
vierten Programm von 2 Flügel sind 
Lichtspiele für die Seele. Musik und 
Worte sorgen für Bilder im Kopf, Filme 
in den Herzen der Hörenden. 

2 Flügel im Kornhaus in Kempten
Für alle, die Wortwitz und originelles Klavierspiel lieben : Samstag, 21. Oktober 2017, 
19.30 Uhr, im Kornhaus in Kempten. Sie erwartet ein Abend voller Filme, Gedanken 
zur Heimat in Europa, eine Femmage an die Muttersprache, Anspielungen zur Refor-
mation, Miss Marple, Miss Piggy, das Million Dollar Hotel, musikalisch dazu Hans 
Albers, Amy Grant, Billy Joel, Chopin, U2, ein 80 er Medley. Karten gibt es in der 
Erlebnis-Buchhandlung didactus, Gerberstr. 49 in Kempten, Tel.: 0831 69716130.

Gottesdienst mit 2 Flügel
Am Sonntag, 22. Oktober 2017, feiern wir um 10.15 Uhr in der Christuskirche zusam-
men mit 2 Flügel Gottesdienst. Die Predigt halten / musizieren Christina Brudereck und 
Ben Seipel zu einem Vers aus dem 2. Brief an die Gemeinde in Korinth : „Weil wir nun 
solche Hoffnung haben, sind wir voll großer Zuversicht." [ 2. Korinther 3 Vers 12 ]. Lassen 
Sie sich Ihren Blick nach vorn ausrichten und Zuversicht in krassen Zeiten schenken !

Familienmusik Althaus bei uns

Jubelkonfirmation
Eine herzliche Einladung an die ganze Gemeinde zu einem ganz besonderen Gottes-
dienst : Wir feiern mit den Jubilaren der Jubelkonfirmation einen Festgottesdienst in 
der Christuskirche am Sonntag, 29. Oktober 2017, um 10.15 Uhr. Und wir haben 
ungewöhnliche Gäste : Die Familienmusik Althaus aus Fischen im Allgäu.

Jeder kann sich an diesem Tag an seine Konfirmation erinnern. Wer vor 25, 50, 60 
oder 65 Jahren konfirmiert worden ist, darf im festlichen Zug in die Kirche einziehen. 
Jubilare mögen sich wegen der Urkunde einige Tage zuvor im Pfarramt melden.

Die Familienmusik Althaus wird unseren Gottesdienst bereichern. Darauf freue ich 
mich sehr, denn es ist nicht nur eine erstklassige und preisgekrönte Volksmusikgruppe. 
Letztes Jahr habe ich sie in Sulzberg bei einem Konzert erlebt und kann mich deshalb 
auch auf eine sehr sympathische Familie freuen, die keinen Hehl macht aus ihrer 
Verbindung zur evangelischen Kirche.

Fritz Thum

Veranstaltungen

Erntedankfest 2017
In diesem Jahr werden wir das 
Erntedankfest am Sonntag, 
1. Oktober 2017, ( Christuskirche, 
10.15 Uhr ) auch als Mitarbeiten-
den-Dankgottesdienst feiern : 
Um Gott und Menschen Danke ! 
zu sagen für alles ehrenamtliche 
Engagement in unserer Gemeinde. 
Um neue Mitarbeitende der 
Gemeinde vorzustellen. Und um 
andere, die aufhören, mit Gottes 
Segen aus ihrer Tätigkeit ( nicht 
aus der Gemeinde ) zu „verabschie-
den“. Davor laden wir alle herzlich 
zum Kirchenfrühstück in den 
Großen Saal ein – ab 9.00 Uhr.

Alpha-Kurs : Das tragen wir mit
Der nächste Alpha-Glaubenskurs 
ist für Januar bis März 2018 
geplant. Wir als Gemeinde tragen 
diese Arbeit mit und nehmen das 
hinein in die Gottesdienste in der 
Johanneskapelle und in der 
Christuskirche am Sonntag, 
8. Oktober 2017. Dabei stellen 
Birgit und Hermann Currlin 
zusammen mit anderen ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden den Alpha-
Glaubenskurs vor.

Angesprochen-Gottesdienst
Aufgrund des Reformationstages 
startet unsere Angesprochen-
Reihe erst am 12. November 2017, 
18.00 Uhr, in der Christuskirche. 

Buß- und Bettag
Die Tür ist zu ! Wie schnell ist das 
der Fall. Wirklich – mit viel 
Schwung und lautem Knall. Oder 
subtil, schleichend – weil zwei 
sich immer weniger zu sagen 
haben. Die Tür ist zu ! Die Bot-
schaft / Gottes Botschaft am Buß- 
und Bettag 2017 : Vergebung 
schließt auf ! Herzliche Einladung 
zum ( Beicht-) Gottesdienst am 
Mittwoch, 22. November 2017, 
20.00 Uhr in der Christuskirche !

WEITERE BESONDERE 
GOTTESDIENSTE
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Der sehr bewährte Ehekurs startet 
wieder. Ganz diskret sitzt jedes 
Paar an einem eigenen Tisch. Sie 
sprechen mit Ihrem Partner über 
die Themen, die auf der DVD 
vorgestellt werden. Das Arbeits-
heft hilft dabei. Jeder Abend 
startet mit einem guten Abend-
essen bei Kerzenschein. Jeweils 
19.30 bis 22.00 Uhr im Evang. 
Gemeindezentrum Christuskirche 
am 12., 19. und 26. Oktober, 
10., 16. und 23. November, sowie 
am 1. Dezember 2017. Kosten, 
inkl. Abendessen und Kursmaterial : 
120,– Euro pro Paar. Anmeldung 
( bis zum 8. Oktober 2017 ) und 
weitere Informationen bei Fritz 
Thum, Tel.: 0831 52632320 oder 
Mail : fritz.thum@elkb.de.

Sie haben ein Kind ab 10 Jahre ? 
Herzliche Einladung zum Eltern-
kurs für Eltern von Teenies ! 
Samstags, 9.00 bis 12.30 Uhr, 
am 16., 23. und 30. September, 
7. und 14. Oktober 2017, im Evang. 
Gemeindezentrum Christuskirche. 
Beginn jeweils mit Brunch. Kosten, 
inkl. Brunch und Kursmaterial : 
35,– Euro. Anmeldung ( bis 
13. September 2017 ) und weitere 
Informationen bei Angelika Thum-
Walther, Tel.: 0831 61055101, 
Mail : a.thumwalther@gmail.com.

Ich höre was, das du nicht sagst

Gewaltfreie Kommunikation
Wir laden zu drei Vorträgen im Evangelischen Gemeindezentrum Christuskirche ein, 
die Einblicke geben in ein Denkmodell, das lehrt, auf Gefühle und Bedürfnisse zu 
achten und mit anderen ohne Zwang umzugehen. Der Eintritt ist frei. ( Weitere Infos 
bei Fritz Thum, Tel.: 0831 52632320 )

Einführung in die gewaltfreie Kommunikation
Donnerstag, 21. September 2017, 19.30 Uhr, Vortrag und Aussprache, 
Referentin : Dr. Fanny Choo, Germanistin und Coach aus Kempten 

Gewaltfreie Kommunikation mit Kindern
Mittwoch, 27. September 2017, 19.30 Uhr, Vortrag und Aussprache, 
Referentin : Dr. Julia Lang, Memmingen, Hausärztin, zertifizierte Trainerin der gewalt-
freien Kommunikation

Gewaltfreie Kommunikation an der Schule
Donnerstag, 5. Oktober 2017, 19.30 Uhr, Vortrag mit Aussprache, 
Referenten : Johannes Kromer, Ulm, Schulleiter; Jutta Kromer, Ulm, anerkannte 
Trainerin der gewaltfreien Kommunikation

Achtung Frauen – Termin vormerken !

Neustart Vitaminspritze
Nach längerer Pause wollen wir wieder – mit neu zusammengestelltem Team – eine 
„Vitaminspritze“ für Frauen ( etwa zwei bis drei Mal pro Jahr ) anbieten. An dieser 
Stelle im Rückblick noch ein herzliches Dankeschön an Brigitte Ernhofer und Petra 
Buchenauer, die nicht mehr im Team dabei sind. Danke für euren Einsatz über gut 
drei Jahre ! Neu im Team sind nun Barbara Gast, Andrea Schwaiger und Angelika 
Übelhör. Über weitere ( Spontan-) Unterstützerinnen für die Abende freuen wir uns !

Wie bisher sollen die „Vitaminspritzen“ einen Begegnungs- und „Mini-Erholungsraum“ 
für Frauen im Alltag bieten : Zeit für ein gemeinsames schönes Abendessen, Austausch 
und gute Impulse rund um Lebens- und Glaubensthemen. 

Der Neustart beginnt am 13. Oktober 2017, wie gewohnt um 19.30 Uhr, in der 
Christuskirche, mit einem vitaminreichen Büfett ( Beiträge willkommen ! ) und einem 
anschließenden Vortrag : Gabriele Lang wird über das Thema „Jahreszeiten im Leben 
einer Frau“ sprechen. Frau Lang ist Anfang 50, verheiratet, Mutter von drei fast 
erwachsenen Kindern, im Verwaltungsbereich tätig und darüber hinaus Referentin 
von Frauenfrühstücken. Sie lebte einige Zeit in Brasilien und hat so manches an 
„Wechsel“ in ihrem Leben erfahren. 

Anmeldungen für den Abend telefonisch oder per E-Mail an : Birgit Currlin, 
Tel.: 08361 925630, Mail : birgit.currlin@t-online.de.

EHEKURS UND ELTERNKURS 
BEGINNEN
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ALLGEMEIN

DEKANATSBEzIRK KEMpTEN 
www.allgaeu – evangelisch.de  
Evang. - Luth. Gesamtkirchengemeinde Kempten 
IBAN: DE83 7339 0000 0000 0111 85, BIC: GENODEF1KEV

DEKANAT KEMpTEN 
Dekan Jörg Dittmar, St.- Mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 51, Fax : 0831 25386 - 59 
Mail : dekanat.kempten@elkb.de 
Bürozeiten : Mo bis Fr 9 .00 –12.00 Uhr,  
Mo bis Do 14 .00 –16.30 Uhr

ÖFFENTLICHKEITSREFERAT 
Pfrin. Jutta Martin, St.- Mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 54, Mail : jutta.martin@elkb.de

EVANGELISCHES JUGENDWERK 
www.ej – kempten.de, Mehlstraße 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 52259 -11, Mail : info@ej – kempten.de 

EV. BILDUNGSWERK SüDSCHWABEN E. V. 
www.e – kirche.de / ebs, St.- Mang - Platz 2, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 25386 - 25, Mail : pfarramt.stmang.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Mo 8.00 –12.00 Uhr, 14.00 –16.00 Uhr 
IBAN: DE16 7339 0000 0000 0503 18, BIC: GENODEF1KEV

GEMEINDEN / pFARRäMTER

pFARRAMT CHRISTUSKIRCHE 
Pfr. Martin Weinreich  
Magnusstraße 33, 87437 Kempten 
Tel.: 0831 63370, Mail : martin.weinreich@elkb.de  
Pfr. Fritz Thum 
Lindauer Straße 35, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 52632320, Mail : fritz.thum@elkb.de 
Pfarramt : Andrea Schweiger 
Tel.: 0831 63370, Fax : 0831 5655181  
Mail : pfarramt.christuskirche.ke@elkb.de,  
Bürozeiten : Di und Fr 9.30 – 11.00 Uhr, Mi 16.00 – 19.00 Uhr 
IBAN: DE71 7335 0000 0610 2618 93, BIC: BYLADEM1ALG

pFARRAMT JOHANNESKIRCHE 
Pfr. Jens Cleve, Pfrin. Julia Cleve 
Braut - und Bahrweg 1– 3, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 22902, Fax : 0831 202002 
Mail : pfarramt.johannes.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Mo bis Do 9.00 – 11.30 Uhr  
IBAN: DE24 7335 0000 0000 0531 99, BIC: BYLADEM1ALG

JOHANNESKIRCHE – BUCHENBERG 
Ab September : Pfr. Hartmut Babucke  
Eschacher Straße 31, 87435 Buchenberg

pFARRAMT ST.- MANG - KIRCHE 
Pfr. Hartmut Lauterbach 
St.- Mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 22, Fax : 0831 25386 - 26 
Mail : pfarramt.stmang.ke@elkb.de  
Bürozeiten : Di bis Fr 8.00 –12.00 Uhr,  
Di und Do 14.00 –16.00 Uhr 
IBAN: DE83 7339 0000 0000 0111 85, BIC: GENODEF1KEV

ST.- MANG - KIRCHE – GEMEINDE IM GRüNEN 
( Dietmannsried, Haldenwang, Lauben ) 
Pfrin. Andrea Krakau, Tel.: 08374 58957 - 66  
Fax : 08374 58957 - 65, Mail : andrea.krakau@elkb.de

KIRCHENMUSIK ST.- MANG - KIRCHE  
DEKANATSKANTOR 
KMD Frank Müller, Tel.: 0831 52259 - 20  
Fax : 0831 52259 - 28, Mail : kmd - mueller@web.de

pFARRAMT MARKUSKIRCHE 
Pfr. Rainer Piscalar, Pfrin. Sonja von Kleist  
Bussardweg 1– 3, 87439 Kempten  
Tel.: 0831 93649 oder 5700975, Fax : 0831 5902919  
Mail : pfarramt.markus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di u. Do 10.00 –12.00 Uhr, Fr 10.00 –11.00 Uhr 
IBAN: DE30 7335 0000 0310 0298 30, BIC: BYLADEM1ALG

MARKUSKIRCHE – ALTUSRIED 
Pfr. Sebastian Strunk , Hochholz 1, 87452 Altusried  
Tel.: 08373 923921, Mail : sebastian.strunk@elkb.de  
Evang.- Luth. Magnuskapelle und Magnushaus 
Kemptener Straße 38, 87452 Altusried

pFARRAMT MATTHäUSKIRCHE 
Pfr. Vitus Schludermann, Pfrin. Gisela Schludermann 
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten  
Tel.: 0831 73820, Fax : 0831 5705338 
Mail : pfarramt.matthaeus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di bis Do 9.00 –11.00 Uhr 
IBAN: DE38 7335 0000 0000 0460 60, BIC: BYLADEM1ALG

SONDERSEELSORGE

SEELSORGE IN DEN ALTENHEIMEN 
Pfr. Klaus Dotzer, Tel.: 0831 25384 - 130 
Mail : klaus.dotzer@elkb.de

KRANKENHAUSSEELSORGE KEMpTEN 
Pfrin. Heike Steiger, Tel.: 08375 921702

SEELSORGE IN DER JVA KEMpTEN 
Pfrin. Annegret Pfirsch, Tel.: 0831 51266 - 141 
Mail : annegret.pfirsch@jva-ke.bayern.de

ÖKUMENISCHE HOCHSCHULGEMEINDE 
Hochschulseelsorger Wolfgang Goldberg  
Tel.: 0831 5859074, Mail : wolfgang@oehsg.de

EVANGELISCHE KINDERTAGESSTäTTEN

JOHANNES – KINDERGARTEN 
Braut - und Bahrweg 9, Tel.: 0831 24797

ARCHE NOAH 
Leutkircher Straße 45, Tel.: 0831 87854

KINDERGARTEN MARKUSKIRCHE 
Bussardweg 1, Tel.: 0831 97554 oder 0831 9601234

KINDERTAGESSTäTTE MATTHäUSKIRCHE 
Hochbrunnenweg 2, Tel.: 0831 77500

HAUS FüR ELTERN UND KINDER 
Lindauer Straße 20, Tel.: 0831 10332

INTEGRATIVE KINDERTAGESSTäTTE  
MITEINANDER 
Schraudolphstraße 22, Tel.: 0831 12770

KINDERTAGESSTäTTE MIKADO 
Anton - Fehr - Straße 6, Tel.: 0831 770660

KINDERTAGESSTäTTE LEUBAS 
Feldweg 3, Tel.: 0831 5706860 

KINDERTAGESSTäTTE IM WIESENGRUND 
Hanebergstraße 36, Tel.: 0831 65826 

OBERLINHAUS  
KINDERGARTEN, - KRIppE UND - HORT 
Freudental 3, Tel.: 0831 12114 

SOzIALE EINRICHTUNGEN

DIAKONISCHES WERK  
www.diakonie – kempten.de 
Geschäftsstelle, St.- Mang - Platz 12, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 54059 -101 
Mail : verwaltung@diakonie – kempten.de

KIRCHLICHE ALLGEMEINE SOzIALARBEIT 
( KASA ) 
St.- Mang - Platz 10, Tel.: 0831 54059 - 310

KURBERATUNG MüTTERGENESUNGSWERK 
St.- Mang - Platz 10, Tel.: 0831 54059 - 311

DIAKONIEKAUFHAUS 
St.- Mang - Platz 14, Tel.: 0831 54059 - 320

FLExIBLE JUGENDHILFEN 
St.- Mang - Platz 6, Tel.: 0831 54059-400

SCHULDNERBERATUNGSSTELLE 
Illerstraße 13, Tel.: 0831 54059 - 331 
Bürozeiten : Mo bis Fr 9 .00  – 12.00 Uhr 
Termine nur nach Vereinbarung

ASYLSOzIALBERATUNG 
Rübezahlweg 2, Tel.: 0831 13871, Fax : 0831 27004

STADTTEILBüROS 
St.- Mang : Im Oberösch 3, Tel.: 0831 9605700  
Thingers : Schwalbenweg 71, Tel.: 0831 5124927

pFLEGE / BETREUUNGSEINRICHTUNGEN

SOzIALpSYCHIATRISCHES zENTRUM 
St.- Mang - Platz 12, Tel.: 0831 54059 - 201

TAGESpFLEGE DER DIAKONIE 
St. Mang: Hauffstraße 9, Kempten, Tel. 0831 9604080

EVANG. SOzIALSTATION  
Freudental 9, Tel.: 0831 25384-510

SENIORENBETREUUNG HALDENWANG 
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang  
Tel.: 08374 586588

ALTEN - UND pFLEGEHEIM  
Wilhelm - Löhe - Haus, Freudental 9, Tel.: 0831 25384 -110



ev5 ist eine gemeinsame Publikation von St.- Mang - Kirche, Christuskirche, Johanneskirche, Markuskirche sowie der Matthäuskirche.

Man soll Frauen loben, 
es sei wahr oder gelogen, 
sie bedürfen's wohl.

Martin Luther (1483  – 1546)

Anmerkung des Quotenmannes der Redaktion: 

„Männer auch ..."




